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Von 

Geol'.tl J[ul'lin Tiw1Jlas. 

Ehe ､｡ｾ＠ ｡ｴｨ･ｬｬｪｾ｣ｨ･＠ Volk deli verlliillgnisvolleu Entschluss fasst, 
dem ｇ･ｾｬｬ｣ｨ･＠ der Egestallcr uucl Leontiner l1'olge zu geben lIud ZUIll 

Angriffe auf Syrakus die grossartigste Ausroslung zu bewerkstelli-

gen, welche dasselbe je zu Stande gebracht hat, lässt uns Thuky-
dides in den lteden des Nikias und Alkibiades die Stimme der zwei 

Hau!ltparteien vernehmen, welche damals den Uemos von Athen zu 
gewiulleu, zu beherrschen suchten, Jene Heden - ß. VI, 9-14 

u, 16-18 - habe ich hierorts schOll (vgl. Münchner Gel. Anz, 

1850, 6, 7, 8) gelegentlich in j hrel' ｬｬｩｳｴｯｲｩｾ｣ｨ･ｮ＠ ßedeutung entwickelt 

ulld dabei hervorgehoben, wie dieselben also angelegt .sind, dass man 

heim Lesen derselben zur gewissen UeLerzeugullg gebracht wird, 

es werde die kriegslustige, fiH' grosse, ja schwilldeJnde !)!alle leicht 

begeisterte ｾｉ･ｬｬｧ･Ｌ＠ in deren Silllle eill ,Alkibiades sprach, taub blei-

bell gegeu die crwsteu l\lahlllllJgell des Nikias, nicht mit eillem 'VIlJ'f 
das Gauze aufs Spiel zu setzen, Ha!', was wir ahlleu und fürch-

ten, geschieht; die Leidenschaft Ulld BegeisterIllIg ｾｩ･ｧｴ＠ ober die 

ruhige Sprache der Vernunft; mall ｾｩ･ｨｴ＠ über dje ans der Feme 

willkelIdelI GOtel' das Iläch:..te [Ilheil lIicht. Has VerhällglJis trejbt 
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Athen: jene furchtbare Gewalt, welche die herrlichsten Reiche, ?ie 

kräftigstcn Völker zerbröckelt und zcrtrümmert, t'obald ｾｉＨｊｲ･ｨ＠ ellle 

Kette von Schuld und Sünde der Eillzc!nen gegen Alle Jene un/3e-
Jige Verwirrung in eincm Staate eintritt, welche die Interessen des 
IlIdividuUlllS und der Partei mit der 'Yohlfahrt des Ganzen verwech-
selt, welche jeden andern mit Misstrauen betrachtet, in jedem an-

dern selbstsüchtig den Gegner und 'Yidcrpart erscheinen lässt; so-
bald in Folge davoll aller Augen so geblendct werden, dass sie 
wähnen, beim allgemeinen Schiffbruch mitten im tobenden Meere auf 

armseligei' Diele den sichern Hafen zu erreichen. 

Kein Staat hat diese stets grauenvolle Ausartung des gesell-
scbaftlichen Zustandes länger und weiser von sich ferne gehalten, 

als Rom mit seinem königlichen Senat j sie wird immer wiederkeh-
ren so lanrre die menschliche Natur dieselbe bleibt, oder so lange , 0 

man \,jelmehr dieselbe auf gleiche Abwege llinzwällgt. Niemand 
hat den furchtbaren Ernst solcher Verhältni:-;se wahrer gezeichnet 
als der Sohn des 010r08, mit 'Yorten, welebe die schreckhafte 
Aussenseite der Dinge und den ,'erderbnisschwangern Zwiespalt der 

Gemüther mit dramatischer 'Virkung wiedergeben. Jeder denkt hier 
yon selbst an jene berohmten Capitel, wo Tbukydides den Gang 
der Revolution VOll Corcyra ｾ｣ｨｩｬ､･ｲｴ＠ III, 82. 83; darin nellnt er die 

'Vurzel alI dieses Unheils: m}vTwv 0" aVTwv ainov ､ＨＡｘｾ＠ n O'Ut 

ＱｬＩＮｅｯｶｅｾＨ｡ｶ＠ Xal 'fl).onp!cw ly. 0" aVTWV Kat Ir; TO Cf').OVEtKEi'V Ka[}u:;«-

,U{VWV TO 1l(!0 [}lJ/-lOV. 

Mit dem Volksbeschluss, welcher das Untel'llebmeu gegen Si-
ci lien gutiliess, ist das Drama des Peloponnesischen Krieges an sei-
neDl Knotenpunkt, an seiner 1lC(!l1l{UlCe angelangt. Deshalb, glaube 
ich, verweilt Thukydides absichtlich länger oder zögert vielmehr, 
ehe er das Unvermeidlicbe als \Virkliches eintreten lässt. Aus diesem 

j 
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Grunde tritt denn auch Nikias llochmals auf, um die Athener VOll 

ihrem V orhabclI abzubringen, c, 20. Der Geschichtsclireiber lässt 
ihn dabei, ich möchte sagen, ｰｲ｡ｫｴｩｾ｣ｨ･ｲ＠ ｾｰｲ･｣ｨ･ｮ［＠ es sind lliebt so-

wohl Grüude der Vefllunft und Staatsweisheit, die er ihm wie frOher 
in den Mund legt, als viellllelu' jellp, welche SOlist niellt leicht ihres 

Gewichtes entbehren - Nikias weist lIämlich hin auf die ulllYe-
ｾ＠

heuren Kostell, auf die ungeheuren Lasten, welche mit dem gewag-
ten [111terllehmen jedenfalls verbunden wären, 

Um die Grösse des Aufwandcs recht augenfällig zu machen, 

entwickelt er zunächst die Macht und politische Lage der Gegner; 

diese lauter freie 1I11abhällgige Städte hätten an sich weder Lust, 

noch Anlass zu einer Revolution im eigenen Hause j noch weniger 

sei es denkbar, dass sie ihre republikanische Form mit einem Pl'O-
tectorat A thells yertauschen möchten. Sie unter sich verbunden 
llättell Athen gegcnüber und den paar Städten, die sich auf Seite 
der Leontiner neigen wÜI'den, einen grossen Vorschub; in jeder \Vaf-

fellgattullg ｾ･ｩ･ｮ＠ sie dcn Athellcrn gewachsell, an Reiterei weit 
überlegen; Geld und Vorrath wilrde ihnen stets zur Hand seyn. 
Alles dieses müssten die Athcner nicht IIur in gleichem l\laasse, 

, . sonderu in grösserel· f.i'ülle zur Stelle schaffen ulld dabei um so um-

sichtiger verfahren, je weniger bei der weiten Entfefllullg des Kriegs-
schauplatzes all schnelle Nachhilfe zu denken sei. Schon das Be-
dürfnis einer solchen wäre der Schande einer Zurückweisung mit 
'Yaffengewalt gleich. Den Egestanern dnl'fe Illan ohnehin nicht 'be-
sonders trau eu ; seine ｾ｡｣ｨ･＠ aber sei es Oberhaupt, in solchen Fäl-

len nicht das Allergeringste dem Glocke anheimzustellen. 

So ungefähr Nikias "on c. 20-23. 
folgende ßemerkungen am Orte seyn. 
. AIJh. d. I. CI. d. k, Ak. d. Wiss. YI. Bd. 111. Abth. 

Im Einzelnen mögen noch 
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G36 

ßald lIach dem Allfang der Rede ｨ･ｩｳｾｴ＠ es: bi, ｻＧＨｾＨ＾＠ 'J'CoJ.Elf; '.' 

,uo.).O,llI:V /{l'm ,llE{'(().af; xa'i, oN}' V;lYjY.OOlff; dJ.i.,ji.wv OVTE (J'EO,tltVaf; 

ｦｬｅｔＨＨｻｾｯＩＮＧｩｾ＠ •••• oVJ' ((V TI}v ＨｴｲＡｘｾｖ＠ nlv ｲ［Ｌｵｈｾｦｬ｡ｶ＠ l:lXOHOf; dve' o.w-
8Efllar; 'Jlf!0UVE;C!,u{VCtf; J TO TE ＷｔＩＧｾＸｯｦ［＠ Wf; Iv plr; 111jU(jJ JIO).).uf; TC'f; 

ｲｅＩＮＩＮＧｪｬＧｬｶ｡ｾＮ＠ ne k ke r ｪｾｴ＠ gelleigt, deli eillfach gegliederten Satz in 

einen dreigliedrigen ulIlzuwalldcln, indem er ° v v i: ｖｅｏＬｌｴｾｖＨＨｾ＠ ••• 

° v r' li v ••• ｊｉｦｬｏｵｖｅ［ＨＨＮｵｻｉＧＨＨｾ＠ schreiben will. Ich kallu keinen trif-

tigen Grund zu dieser Abänderuug auffinden; im Gegentheil lSind die 

vier llrädicamente, weIche der überlieferte Text von-teIlt, ganz pas-

send nach ihrem Gewicht hervorgehoben. nie Städte, welche wir 

angreifeu wollen, sagt Nikias, silld erstlich allsehnlich an sich; sie 
haben ferner weder in ihrem Verhältnis nach ausscn, noch in ihrer 

iunem Verfassullg Anlass zu einer Umwälzung; auch werden sie 
drittens nicht so leicht unsere Iierrschaft anerkennen, und vierteIls 

sind sie viel an Zahl. 

Mehr für sich bat die Muthmassullg Kr ü ger s, dass ｔ｡ｾ＠ rEJ.).'j_ 

ｊｉｻｶｃＡｾ＠ als Glossem zu ＱｃＶＩＮｅｬｾ＠ könne eingeschlichen seyn, und wenll 

man das Scholion liest, welches gleich zu den erstell 'Vorten UI1-

serer Stelle all gezogen wird, so kommt man fast unwillkürlich zu 
jener Vennuthung. !l 0 pp 0 bemerkt Folgendes: reif; ＨｅＩＧ［ＧｙｪｶｻｯＨＨｾ＠ valent 

Graecas dico, i. e. qnamvis solas Gl'aecas, qnae in iIla insula sUllt, 

civitates hic ｾｰ･｣ｴ･ｬｬｬｵｳＮ＠ Allein damit wird etwas anderes und mehr 
in die 'Vorte gelegt, all5 sie nach unserem Bedünken enthalten; 

denh bd ［ＧｬｏＩＮｅｉｾ＠ Ｑｃｏ［ＧＩＧＨＨｾ＠ ｔ｡ｾ＠ Ｈｅ［Ｇ［ＧｙｊｶＧｶ｡ｾ＠ kaDn nach griechischem Sprach-

gebrauch doch nichts anderes bedeuten als: Waggressnri sumus urbes 

muItas eas qnae sunt Graecae oder mit qualitativer Geltung des Ar-

tikels: aggressnri sunms urbes multas, et quae ipsae ｾｭｮｴ＠ Graecae. 
So oder so ist der Beisatz immer mit Nachdruck gemacht, und die 

Stell ung der "'orte selbst steigert denselben 110ch mehr. \Varum 
wird gerade hier hervorgehoben, dass jene Städte hellenische sind? 

637 

Entweder muss 1Il der Nähe ｾＱｉｬ＠ Gegensatz jene Ausdrucksweise 
hinHillglich ｨ･ｾ｜Ｇｩｬｬｬ､･ｬｬＬ＠ oder es Ist VOll Nikias auf Cl' R k' I . "as Oe 'SIC It 
O'enOllllllell, was bei der statthabenden öffentlichen Vel'llal dl '"b ｾ＠ 1 unO' 1I er 
die Frage selbst SChOll namentlich herohrt worden war 1\.?1!:l • nun er-
wähnt 7.war i\ikias bald darauf selbst (§. 3), dass die Syrakusaner 

ausseI' eigenem ?elde noch .,.VOII Barbaren gewisse Gefälle bezögcll; 
allein darauf wud wohl N Jemand Ulisere 'Vorte beziehen wollen. 
Es wäre eille eigenthiimliche Antithese, die Tribntpflichtilfkeit eini-

ger Barbaren dem Merkmale eines ßÜlldllisses VOll Stad7en entlfe-

genzuhalten , dass diese insgesaIlllllt hellenische seien. Ist also der 

überlieferte Text die mkundliche Hand des Geschichtschreibers so , 
hat i\ikias jene' VOl'te mit besonderer ltück:sicht dessen gerade bier· 

bedeutuugsvoll gesetzt, was Alkibiades im 17. Cap. ober die ße-

völkel'ullg der sicilischcll Städte illusorisch vorgebracht hatte, wo er 

. sagt: xut TOV ｬｾ＠ ｔｾｖ＠ ｾｬｸｬＺＩＮｻ｡ｶ＠ :r).ovp Ｌｌｬｾ＠ !tHaytyvW(iY.HE ｗｾ＠ brt P.E-

Y(().ljl' vvvaftlv lUO,UH'OV' ￖｘ［Ｇｏｉｾ＠ TE YU(> ;vftftho;og no).vav-

O!!01:(JIV cd nO).Etf; xal ｾｻＨｏｻＨＨｾ＠ txovut rwv 7l0).tIElWP ｔｃＨｾ＠ ｦｴｅｲ｡ｯＩＮｵｾ＠

'I J"' ,'.\" \' > " r ", .\," "W iH ＰｘＨＨｾﾷ＠ XW ｏｖｵｦＮｬｾ＠ ot ((VIO ｷｾ＠ ::IE{!t Ot):E ｡ｾ＠ 1Carf!iu ｯｾ＠ ovu 

Ta moi, ro uwuce ￖＺｬ［Ｇｏｉｾ＠ ｬ［ｬｬｾｏｉｖｗｴ＠ OUrE TCl Iv rn Xwor( poutuOIf' xet-... J , il ....... ,r ｾ＠

ｔ｡ｵｹＮｅｖＨＨｩｾ＠ u. s. w. Dies hat um so mehr für sich, als das ganze 

Exordium der zweiten Hede des Nikias gerade jenen Theil aus 
der des AlkiLiades bekämpft. ht diese 'Yechselbeziehung der bei-

den SteIleIl giltig ulld richtig, so kaulJ man auch in dem, was Ni-

kias weiter unten ober die Geldmittel sagt, welche den Syrakusanern 
aus den Abgaben dei' ßarbaren erwachsen, eine weun auch leisere 

ａｮｾｰｩ･ｬｵｬｊｧ＠ finden, l:ocksichtlich der Bebauptung des Alkibiades 

(17, 5): ßa!!Ilu(>oVf; • • • ｮｯＩＮＩＮｯｶｾ＠ f;o,wP, 01 ｾｶｻＡ｡ｹＮｯｯｴｷｰ＠ P.ÜJH SVVE1fI-

ＮｻｦｾＨｩｏｶｔ｡ｴ＠ avrotf;. SchOll die !i'Ol'mel ｗｾ＠ 'roo ay.0fi ｡ｬｯＸ｡ｶｯｦｬ｡ｴｾ＠ ｾ･ｬ｣ｨ･＠
Nikias o"leich allfauO"s gehl'aucht ist mit einem Seitenblick auf das 

ｾ＠ ｾ＠ , 
Alkibiadei:sche l:g (OV ll'w dy-o!j alo8avOflClt (17, 4) eingeschaltet, Ni-

kias sagt also: twclt tlem, wa,'i id, alls Erfahrung weiss, gilt fln.yer 
81* 

/ 



G36 

ßald lIach dem Allfang der Rede ｨ･ｩｳｾｴ＠ es: bi, ｻＧＨｾＨ＾＠ 'J'CoJ.Elf; '.' 

,uo.).O,llI:V /{l'm ,llE{'(().af; xa'i, oN}' V;lYjY.OOlff; dJ.i.,ji.wv OVTE (J'EO,tltVaf; 

ｦｬｅｔＨＨｻｾｯＩＮＧｩｾ＠ •••• oVJ' ((V TI}v ＨｴｲＡｘｾｖ＠ nlv ｲ［Ｌｵｈｾｦｬ｡ｶ＠ l:lXOHOf; dve' o.w-
8Efllar; 'Jlf!0UVE;C!,u{VCtf; J TO TE ＷｔＩＧｾＸｯｦ［＠ Wf; Iv plr; 111jU(jJ JIO).).uf; TC'f; 

ｲｅＩＮＩＮＧｪｬＧｬｶ｡ｾＮ＠ ne k ke r ｪｾｴ＠ gelleigt, deli eillfach gegliederten Satz in 

einen dreigliedrigen ulIlzuwalldcln, indem er ° v v i: ｖｅｏＬｌｴｾｖＨＨｾ＠ ••• 

° v r' li v ••• ｊｉｦｬｏｵｖｅ［ＨＨＮｵｻｉＧＨＨｾ＠ schreiben will. Ich kallu keinen trif-

tigen Grund zu dieser Abänderuug auffinden; im Gegentheil lSind die 

vier llrädicamente, weIche der überlieferte Text von-teIlt, ganz pas-

send nach ihrem Gewicht hervorgehoben. nie Städte, welche wir 

angreifeu wollen, sagt Nikias, silld erstlich allsehnlich an sich; sie 
haben ferner weder in ihrem Verhältnis nach ausscn, noch in ihrer 

iunem Verfassullg Anlass zu einer Umwälzung; auch werden sie 
drittens nicht so leicht unsere Iierrschaft anerkennen, und vierteIls 

sind sie viel an Zahl. 

Mehr für sich bat die Muthmassullg Kr ü ger s, dass ｔ｡ｾ＠ rEJ.).'j_ 

ｊｉｻｶｃＡｾ＠ als Glossem zu ＱｃＶＩＮｅｬｾ＠ könne eingeschlichen seyn, und wenll 
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ＮｻｦｾＨｩｏｶｔ｡ｴ＠ avrotf;. SchOll die !i'Ol'mel ｗｾ＠ 'roo ay.0fi ｡ｬｯＸ｡ｶｯｦｬ｡ｴｾ＠ ｾ･ｬ｣ｨ･＠
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ｾ＠ ｾ＠ , 
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81* 
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AI/griff gfoSSell, ruliigell, zufriedenen und der Jleuge llach ftir ei 11 e 

lI/sei zflldreichen Städten lind Zlcar solchen, die Griecltische sind, 

Der Artikel ［ｲｯａｊＮ､ｾ＠ Taf; ｲｅｩＮＮｊＮｬｪｶｬｶ｡ｾ＠ hebt also das Attribut als ein 

weselltliches hervor ulld entspricht dem vollereu ［ｲｯｊＮｊＮＨ［ｾ＠ xcci, ｔ｡ｶｔ｡ｾ＠

(EJ.i.1j ｬ､ｶ｡ｾＮ＠

nie bereits allgezogene Stelle, wo ,"on der Hörigkeit eIlllger 

ßarbaren die Rede ist, enthält auch noch Schwierigkeiteu. nie 

Vulgata, mit welcher sich ullterden neuern Krüger ulld Arllold 
begnügell, gibt: ｾｖＨＡ･ｴｹＮｯ｡ｴｯｬｾ＠ vi xat anD ＱｾＨＨＡＡ｣ＨＡＡｗｊｬ＠ TlJl(OJl anCt(! Xl} l a-

p{(!EWI, während die besten lIdsehr. an' ｡ＡＡｸｾＡ［＠ p{!!ET((l, andere unCt!!-

ｸｾｾ＠ q{(!Hat darbieten. Dass ｡ｊｔｃｴＨＡｘｾ＠ eille Steuer illJ Allgemeinen 
bezeichne, vorzüglich eine N aturallicferllng, des cOlltributiullS eu 

nature, wie schOll L e v es q u e übersetzt Jlat, eille 'l'mzlieme von den 

Erzeugnissen, wie Krngel' sich ausdrückt, oder wieArnold, in Na-

tur oder Geld, l'aymellt of a certain part of tlte prodl/ce, eitlter in 

kind 01' in 1ll01ley, to fhe sovereign, kanu ullsere Stelle ausgenom-
men llur durch eine einzige und dies llUl' schielend bewiesen wer-

den. Denn weull es bei Plato in den Gesetzen ß. YII, p. 806 

heisst: rtt; vi; ｲＡＡＨ｢ｯｾ＠ ｣ｴｖ｛ｽＨＡｗｊｔｏＯｾ＠ r1rvon' 12v TOV ßtov} olat ra piv 

avCtry.ata EflJ y.auaxEvCtaplva ph:(!u:t, ra vi 'fWV nxvcov ｡ｊＮｊＮｯｬｾ＠ JTCt(!Ct-

VEvo,u{va} rEw!!r1at vE IxvEoop{vat ｖｏｖｊＮｏｉｾ＠ ｡ｊｔｃＺＡＡｘｾｶ＠ rwv Ix Ｇｦｾｾ＠ ｲｾｾ＠
, ). - ( , , a.' ,.-(mou .0VaIV IXaVljV ｡ｖｶＨＡｗｊｔｏｉｾ＠ ｾｷ｡ｴ＠ ｹＮｯ｡ｰｴｷｾＬ＠ so zeigen schon diese 

'Yorte und noch mehr der ganze Zusammenhang jener Stelle, dass 

ana(!xi; blos VOll" Leistll11!Je1l il' !'lafur" gesagt ist, was sich auch 
bei der Ul'sprGnglichen BedeutuIJg des \Vortes: "Ersllingsgabe der 

Früc/de" von selbst rechtfertigt. \Venn in der späteren Graecitaet 

ctnet(! ｘｾ＠ nicht nm' "deu Zelmten ", sondern auch Ｌｾｪ･､･＠ Art VOll Ab-

lösungsgelll" bezeichnet, so darf dies nicht so leichthin allf die Zeit 
unseres Schriftstellers zurockgeführt werden. Es wäre also mit 

der \Villkor der Lesart zugleich ein Zwang gegen den Spracbge-
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brauch verbulldell, wellll wir die V ullYata lYewäl" \" 
" ,. ｾ＠ ｾ＠ 11 eil lessen; denn 

hierorts kÖllllte UJ[CCf!X'j IIlIr von Geldsteuern ｉｾ･＠
, ,)" l' • , b lIommen werdelI ' 

X(!'l,uccTct T ｾｘｯｶ｡ｴＩ＠ sagt Nlklas, Ta ,tÜ' rOta, TC' ｊｾ＠ ｸ｡ｾＩ＠ -' 
) ,. • 'y I:V TOlf: 

ｴｅｏｯｩｾ＠ WTt ... U .. ｉｖｏｖｖｲｴｏＯｾﾷ＠ ｟ｶｯ｡ｹＮｯ｡ｩｯｬｾ＠ ｊＧｾ＠ ud d:ro /)((03' ｾ＠
" , ) , " '. '"" I ((flWV Ttvwv ＨｾｮＭ

aOX
'
j Wq{Ol;UtI. Er gIbt lllellllt drei lIaulltquellen ､･ｾ＠ fi ' \1 " . " s llIanzle eil 

IleichthulIIs der ｓｹｲｾｫｬｬｾ｡ｉｬ･ｬＧ＠ an: ihre eigenen ｳｴ￤､ｴｩｾ｣ｬｊ･ｮ＠ EilJkünfte, 
ihre ßUlldescasse, Ihre Gefälle VOll ｺｩｬｬｾ｢｡ｲ･ｬｬ＠ Barbaren. Has ｩｾｴ＠

unzweifclhaft; aber ebcndeshalll erscheint ch((0l.n ullhaltb D " • I ar. azu 
Kommt. dass, wie schOll andere Erklärer ｉＧｪ｣ｨｴｩＬｾ＠ bemerkt llab . . b eil, ZWI-
schell q,{!!EIV ulld ｱＶＡＡｯｾＬ＠ ｅｬ｡ｱｻｾｦＺｉｖ＠ und El,afJ'oQu der wesentliche Un-
terschied statt hat, dass ､ｩ･ｾ･＠ Ausdrücke auf die gesetzlidlell Steilem 

der Bür.qel', jene auf die Abgaben der Bundesgenossen oder anderer 

Steuerpflichtigen zu heschrällkell ｾｩｬｬ､Ｎ＠ Die lIauptstelle. dafGI' ist 
dem Thukydides :selbst entllolllmen, I, 19: xd ot piv AC:Y.EocuuovtOt . . 
ouX lmouJ.f:i.,; rXOJlrEf; pOQov ＧｦｯｩＧｾ＠ ｾＨＧＮｵＬｵ｡ｸｯｶｾ＠ ｾｩＧｯ￼ｶｲｯ＠ ••• >.A9r;vaiot 

Of. ｊｬ｡ｶｾ＠ 'CE nVJI rroJ.Ewv n!) X(!OV(!1 ｝ｷＡＡＨＨｊＮ｡Ｖｶｬｅｾ＠ • • • y.at 1.!! ｾ＠ ft a Ta 

Toi.,; naa, Ｇｦ｡ｾｃｴｶｔｆｾ＠ qd (! E tv. Es würde also auch mit der Aufnahme 
yon laq{!!HCtt einem \Vorte Gewalt angethan. 'Yir sind somit auf 

die ursprüllgliche Lesart (tn' ､ＡＡｘｾｾ＠ q{(!fTat zurückgewiesen und sie 
ist auch ganz" gerecht. ｾＢｲ･ｩｬｩ｣ｨ＠ darf man in ihr nicht den Sinll 

verfolgen, welchen ｾ｣ｨｯｬｬ＠ der Scholiast des August. gefundell bat: 

ｾｲｯｶｶ＠ rXova, ｱＶｾｯｶ＠ Y. cd a (! XO V'f H ｡ＡＡＧｾＨｬｑｗｊｦ＠ TtVWV, wobei nicht so-
wohl, wie Kr 0 ger meint, die l)raeposition dno zu verdächtigen 

wäre - denn es fiele diese \Yeise der Anwendung VOll ano unter 

jene FäHe, welche derselbe ill seiner Grammatik §. 68, 16. Anm. 8 

aufgeZählt hat - als vielmehr ｣ｬＡＡｘｾｾ＠ ohne den Artikel. Dieser 
kann durchaus Ilicht fehlen, weun in den \Vorten gesagt seyn soll: 

die Syrakusaller erhalten VOll den Barbareu Tribut wegen ihrer Herr-
schaft, in Folge der Oberhoheit, die sie ober dieselbenaosüben. 

JAnJ ｡ＡＡｸｾｾ＠ heisst, wie Bau er längst arigedeutet, VOll Alter., her, wo-
bei man nicht gerade an dem ｾｴｲ･ｊｬｧ･ｬｬ＠ Begriff des ersten zeitlichen 
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Beginnes fe:-;t zu halten hat, wie etwa bei lIerodot Ir, 104: ,1lOVJlOI 
, , Q' r '). , A) , , A) Q{ , 

1laJlTWV CO'tf!!W:TWV Bo ·XOI Xat ·IYV:TTLOI xm tu Ollfr; Ｇｬｔ｣ｦＡｬｔｃｾＬｬｬｖｏｖｔｃｴｬ＠

an' Ct!! x,j r; Ta alooiu, sOlidem bei der Dehllbarkeit aller Zeitbe-

stimmungen darin nur das lml/fe Bestehen jener Abgaben ausge-

drückt fiJlden wird. In den bekallnten c1assischen Versen des .thistoph. 
Frösche 1030 

- ,." _t' ' ,)..... /, 'J J J _ 

Tavra ra !! ｗＧｕＡＡＨＨｾ＠ X!!1] 1l0IYJH(f; a(i;nlv' ＨｊｸＯ［ｾＡ｣｡＠ i'af! (( n (( (! X') f; 
C " _ - < _ / 
ｗｾ＠ Wfj'EM.ltOI TWI' 1l0I1jTWV 01 Yl;VVUlOl Yl:Yd'ljVT((1 

wird sich die Bedeutung von a1l' ｃｾＡＡｘｾｻ［＠ darnach yel'schieden el'ge-

ben, je lIachdem Illan es, wie gewölllllich geschieht, mit (JX{lj)((1 ver-
bindet, oder mit dem folgenden Gedanken in Eines zusammenfasst. 

C. 21 schreibe ich, ob!!;leich die besseren IIdschr. dagegen 

sind: l:fm!,> ßOl'AOpc{fa ü; 10 v Tt ｔｾｦ［＠ otavo{ar; 0f!C(V, und zwar nicht 

sowohl, weil Ü;IOV ｔｾｦ［＠ OWVO(Uf; of!äv statt ((;1(( oder a;(wf; schlecht-
hin lJllgriechisch wäre, wie A rn 0 I d hehauptet, als weil hier del' 
Ausfall von Tl zu leicht möglich el'scheint, als dass man darüber 

Schönheit und Ebelllllass der Sprache hintanstellen sollte. Die Bei-

spiele wenigstens, welche Kroger hiel' und in seiner Grammat. 

§. 43, 4, Anm. 10 vergleicht, sind alle etwas verschieden. 'Venn 
man unbedenklich sagen )\allll: Y-f!cinov nov (J,U1Y.f!OV ｣ｾ＠ rj 1lo;'v 

I-l1j ｦＩｾ･ｲｶｷｾ＠ m'lävat oder ｗｾｻｦｏｬＬ＠ ev ｔｬｾ＠ "dllO TfÖV Ix9-f!(vV (j 0 Cf'; JI, 80 

fühlt man doch, dass lf;wv o!,>äv und äglOv ｔｾｦ［＠ otal'otaf; of!äv nicht 
auf gleichem Fusse stehen. Oieses Gefühl hat A rn 0 I d geleitet, des-
'seil Beobachtungen überall "Oll feinem Takte zeugen. So gleich im 
folgenden seine Note zu lI),Awf; TE Xat cl gv (J 'l W (J tv a1 1l0).,Uf; fPoßYJ-

-lfEi(Jm: Es ist dies nämlich die einzige Stelle, wo bei Thnkyd. 1:1 
mit dem Conjullctiv vorkommt. Dieser' Gebrauch VOll cl ist nament-
lich nach delil, was G. Hermaull de partic. üvII, 7., Opusc. IV, 95 ff. 

massgebeud ｦ･ｩｓｴｧ･ｾｴ･ｬｬｴ＠ hat, auch für die attische Prosa gesichert; 
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es herrscht, Hili K rüger's \Yorte (G ra 111 1lJ. §. 54, 12, AllIII. 3) zu 

ebrauchen, ill einem solchclI Bedingungssatze die Idee der JVirl.-

fichkeit oder VerzcirklichUlI.'/ ,"or. ｾｩｫｩ｡ｳ＠ stellt die objeclive Mög-
lichkeit der Yereinigung der sicilischcll Städte als ein sicher Zu er-

wartelldes Ereigllis dar; es bildet uuseres Erachtens I:l ｾｕＨｩｷｪ｡ｴｶ＠

d ;'TO),Hf,' das Mittelglied zwischen cl ｾｶ｡ｮｪＨｊｯｊＧｲ｡ｴ＠ (Jt ｮｏａｅｴｾ＠ und ｾｶ＠

"V(iHÖfill' at ;loAHr;. IIieLei möchte 1I0ch 1.11 beachten seyn, dass die 

:lei:;te1l Bei:-opiele nlr dieseIl hypothetischeIl ｬＱｾ｡ｬｬＬ＠ Ilamentlich ｾ･ｩ＠ 110-
cl mit dem Aorist verbilIden ; es hegegnen :sich also hier jene meJ', e, 

V crbalfol'JlIclI, die ｵｲｾｰｲ￼ｬｬｧｬｩ｣ｨ＠ eins gewesen zn seyn scheinen. 

Ar 11 0 I d hat tJ'otzdcm cl auch iu seiner letzten Ausgahe mit dem 

Obelos bezeicllllet. 

Die ｓｬＧｨｬｬｊｾｳｷｯｲｴ･＠ des Cap. :siud, so einfach und klar der Ge-

d k hel'voJ':'III'illllt, ｧｲ｡ｊｬｬｊｬｬ｡ｴｩｾ｣ｨ＠ ziemlich häklich. AvrMffv, heisst alJ e ｾ＠ ,,., >, _ c 

.\" (Jvl;vtj ai:t6xocw 171tEvca, ｙｊｬｏｖｔ｡ｾＬ＠ ort nOAu TE ano ｔＱｪｾ＠ 1j,uc-es u8 naoer ,. ＢｾＢＮ＠

ｾＬ＠ ) '- /).' j,,//,cv '" ｾ＼ｴＭｖ＠ y.at ovx Iv T(Ö Quo(m aro(trcVGup.evol xal: TEoar; a UTWV f.le """.e .. Ac. • ••• " 
ｾ＠ " } , Cl Q C '.1' < ) l - 1-i·l'c VC;rny.OOI" l:i:uuaxol 'l'JA&He tm TIVa J OUcV (!'futat at OV? JI TOtf; TUe J"/. "':>,. • "/ 
• .\' ,) :.." (rl Jt'N" cUV 1l()OaEOI;I J dU' ｬｾ＠ dUor(!fav mi(Jav ､［ｲＨｊｾ＠

XOPluCU tX T11" 7 ,. """ _ -)I C I 

'a cc,,):; 1S" II'I'JVWV OVVE Ua(JClOWV TWV ｘｃｴｐＮｦｾｬｖｗｖ＠ aYYfAOV (!{totOJI 
T11 aVTe", l:,:> /" ,""/ " 

n&I:IJl. So die gewöhnliche Le:sart nach den ｉｉ､ｳ｣ｨｾＮＬ＠ von dellen 
.' (J eruv(J0f.lcVOf, und andere un(((!ujaovuf; bieten. Der Anstoss 

ellllge T(! . ,) r eO'ell' 
I . dIe') 'ten Erklärern in dem ZWeIten "at oux zu I e , sc lIell en 11 s . '. 

d I lb . I 'eh G 0"1l e I' "ai, l:l und Kr 0 ge r bat dIes aufgenommen. es Ja :sC Jn , ) _ C 

H D 0 h r e e u Ar 11 0 I d til!!en ovx, so dass also I:JI up op.o(O! 
er 111 allII, . '-' ,.. ' _ si-

_ y.at ullgefähl' dem Lateiuischeu: sJllIJh modo q.uo oder Ita. .. 
. - lAll Pop P 0 lYefällt diese \Yelse der Erklarung, cuh elltsprac Je. ue e . 

d V· 772 also gibt: sed statlJll oportet com 
welchellermallna Jger.p. I fi 'b' no'trisnos 

.. t t ｾ＠ et procu a IJI U:s !'i idoneo apparatu proficlscJ, repu an es, . ' 'b s 
. T i eta. expeditiolJe" ut 111 reglOlIl u 

esse uavigaturos., et ｮｯｾｾ＠ ＸＱｾＱｉ＠ 1 a 11 t'i ,ti::; ubi facilis subvectio 
hie nohi.s parelltJbus SOCIl ahquem be 0 pe l:s , 

I 

ｾ＠ ____ ｾ｟ｉ＠ __ _ 
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Beginnes fe:-;t zu halten hat, wie etwa bei lIerodot Ir, 104: ,1lOVJlOI 
, , Q' r '). , A) , , A) Q{ , 
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- ,." _t' ' ,)..... /, 'J J J _ 
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C " _ - < _ / 
ｗｾ＠ Wfj'EM.ltOI TWI' 1l0I1jTWV 01 Yl;VVUlOl Yl:Yd'ljVT((1 
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eorlllll, qlliblls opus erat, sed jl/ peregrillalll terram digressos, uude 
per quatllor mell:sCS hiberuos IIC lIullcius qllidem facile yelliat. Die 

beiden IlIterl'l'etationell lll/terscheidcn sich dadurch, dass jCl/e da,., 

geschichtliche Beispiel, welches Nikias anführt, in die lforlll eines 

hypothetischen Satzes eil/kleidet, diese e,., eillfach in den Vergleich 

hereinzieht. \ Vie aber dort mi t G ö 11 e r EI eingeschaltet werden 

musste, so darf hier kaum, wie auch Kr il ge r .bemerkt, die eil/schlä-
gige Conjuuction fehlen. Aus diesem Bedürfnis entsprang schon 

dieCorrectur desAem.Jlortus undlIudson xa;' öre; mit Beziehung 

auf Iv np OIW{(!) läge es lIähet· xcd WS; zu vermuthen. o,uo{W?; cU?; 
hat Thukyd. 4, 87, 1. 

.. 
Allein bei genauer ßetrachtmlg erscheint mir alles ill glltel' 

OrdlJllug zu seyn. Ich verbinde lIämlicli die Sätze also: avrMhv vi: 
ｊｔ｡ｾ｡ＨｊｸｷＮｾ＠ ､ｾｬＨ［＠ ｬｾｅＨｐ＠ lntfvltl (VEt) ｙｊｬｯｊｬｲ｡ｾＬ＠ ÖTt /-lO.J.oP'/;·v JTJ.EtV noJ.,j 

'\-<:' )- \'} .... ( " 
Tf a;ro ｔＱＱｾ＠ ＧｬＬｵ｡Ｈ［ｾＨＨｾ＠ aVTWV xat Ot'x tV Tlp o,uo!cp (JT(!C!TElHJO,IlEJlOI, ;mt 

ovx Iv ｔｏｾ＠ 'ln()'c ｴｾｭｊｸｯｯｬｻ［＠ ｾＧ［ＬｾＨＬｕＨＨｘｏｴ＠ 1jJ.[fETE 1,,[ 'CIVet, so dass also 
das zweite xa; ohne ･ｾｵｧ＠ auf Iv 'Up o,uoüp auch das ｺｷｾｪｴ･＠ Glied 

des von ÖTt eingeführten Satzes- anschliesst, welches nian bisher 
beim ersten :!a;, anzuheben geneigt war. 'Yir erhalten folgenden 

durch Sinn und !i'orm gleich markigen Gedanken: Gleich rOll llier-

flu,r; müssen wir mit der entsprechenden Ausrüstung abgellen, in Er-

Wä,fjllllg, dass wir eine Fahrt vor/laben, die 1l11.r; sowold weit VOll 

unserem Lande, als Zll einem Kampf unter ungleicllen Ver/ulltllissen 

frihrt; und dass illr nicht bei euren Vasallen als Bunrlesgenossen 
Jelllandm angreifen würdet, .'Wlldern i" ein t'öllig fremdes Land 

eucl, entfernt, woraus zur JVillterzeit nicht einmal in vier il]ollalell 

leicht ein Bote /lieher gelangen könnte. J)amit ergibt sich von selbst 
die Aufnahme des Partie. fut. (JT(!auvao.uEvOI. der Aorist könnte lIur 
dann statt baben, welln auch dieses Glied bereits in den folgenden 
Condiciollalsatz gezogen würde. Es Iiesse sich auch annehmen, 
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Thuk)dide:-< ｾｬＧｴ＠ VOll dem ＺＭＮｴ･ｴｩｾｴＧｮ＠ V (lrlauf de:-; Satzes aLgegallgell 

lIud halJe deli 'l,weilf'1I coorrlilliert, eille \Yei'iC des Uehergallg;:-;, welche 

namelltlich ill Hedell VOll starker \Yirkullg ｩｾｴｪ＠ allein dallll möchte 

ich deli lIacklell Illdicativ des ｨｩｾｴｯｲｩＺＭ［｣ｨ･ｬｬ＠ Telll}Jlls nicht vcralltWor_ 

t 1...·0 Ilal)(> für die..,ell ｉｾＧ｡ｬｬ＠ die Vel'llluihung lägl:', es !'iei ;C((1 ｏｉｾｘ＠ l,v en,.-:"I (, ,_ _ 

Toi;; 7: ｾＨＩＧｅ＠ t":l1jXVOI?; §V,ll,UU XOt ｾｍｨｮ＠ ｬＡ･ｾ｣ｨｲｩ･｢･ｬＱ＠ gewe:seu, ｾｯ＠ ver-

b· tet' doch die Autorität der Codd, darauf einzugehen. Je . 

Cap. 22 wacht Ilur folgende Stelle eine Bemerkung nOlhwelldig, 

'OIl).{W;; u ｏｉｾｖ＠ -. ｾ｡ｧｴ＠ ｾｩｫｩ｡Ａｓ＠ ｾｉ･ｩ｣ｨ＠ alll Anfange - no).}.ovr; ,UOI 

" - , '1 \ ... t'I ,\ 
l' ｾ＠ - '('I ｉｾＧｬＨｾＨＧ＠ (IVFIV vavfit n X((t nOI'.U 7lf:OIHV(((, lI'a xat Ta uOXf:t ｘｾＱＱＱＬ＠ i. ."" '.' , 

, , ｾＬ＠ , ) '(1 ｾ＠ ) '? ' } 'I', ()((OJI lfiXOlll"(rJLu/)(( J 7011 OE: Xat ((VTOlIFV anoll l:V OAy'(ait HUUjUl:tC. ｾＮ＠ .,.. • _ 
,,, , , l ? ' 

, , '-.qr(Hlj'ufVa?; xod}m; ((','1:111 xm atTO'JlO/OI'!; Y. TWV IWACOIIWII TWOOVf; y.((/ .LC 7 , , , 

'. ( 'r;'''((''y.(I(Jldl'Ot'!,' lllll{(J/}OV;;, Hier frägt sich vor allem, wo-noo?; II OUf; ," , ., • , , 

ｾ＠ .) ｾ＠ Cl. 'IU verbinden i:st. POl) I) 0 vereint IInbedenkliclJ TOV wj-lI11t ((vrOifEJI " 

, (1. ｾ＠ llild ')('merkt· 0 utn)ihl! fiiTO;; est id fl'UlllentulII quod TOu fV (J/TOI! . • 

I · etit talltulII frlllllenti (IUalltlllll hie (ad ｕｾＱｉｉＱＱ＠ belIicolIJ) para-lW !Supp " , 
t ｾｯ＠ ItitZ \\'cifclhaft richti .. · J'(,lIer ａｉｉｾ､ｬＧｬｉ｣ｫ＠ J!St, !So kommt doch tUIII e!S, ｾＮ＠ e> • 

t d' S \1 .. der Partikeln Vf x(!/, in Betracht, welche erst hJII-se Ir le le ＱｉＱｬｾ＠ • 

I'eiehe/ld ZII erkläreIl wäre; lind zweitens legt der verdIente ｬｉ･ｲ｡ｬｬｾＭ
. d d t I'· was rein ｡ｵｾ＠ dei' ｾ･｢･ｲＬ＠ wie ｾ､ｬｯｬｊ＠ Ar IJ 0 I all entet, e was IlIJeJll, . 

\YiIlkÜI" geschöpft ist - qllalltlllll hie (/lI ｉｬＬｾｭｮ＠ belltcll1n paratulII 

·t \Yoher kallll erwieseIl werdell, dass die Atheller dalllal8 lUa-
e:s . I ? 
crazine fill" dieseIl besollderu Zweck angelegt latten. 
'"' 

. k' d A d' ck' lässt sich nicht U'e II;irte lind UIIO"efii,rw elt es ｮｾ＠ 1U s. . 
ｊＮｾ＠ e> e> ｾ＠ • d' \Vorte 

verkellllelJ.· K r 0 ger hat ganz recht, wenll er, sowie . Je • 

stehen ,mt aVTo/}EP lIIit &yuv verbilldet; freilich haben ｾｶｬｲ＠ dann elll 
, '. d· . die ･ｩｬｬｦ｡｣ｨｾｴ･＠ Structur vor-kaum erträ"hches lJyperbaton, a" 0 . ,. • 

e>. • li'. f. b lIicht zu lesen ware. lielft. Krü '''er wirft daher dle.l' rage au, 0 • I' . 
,01" Ｌｯｾ＠ O'fiEP aLrov? _ Auch A rnold ist geneIgt, lIer eme 

Ta uE xm ((t T tI, " ij'2 
'li 1I d I CI d k :\k. d "iss. ,I. Rd. 111. Ablh. ;\ l lalll. , . . . ,. 
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gige Conjuuction fehlen. Aus diesem Bedürfnis entsprang schon 

dieCorrectur desAem.Jlortus undlIudson xa;' öre; mit Beziehung 

auf Iv np OIW{(!) läge es lIähet· xcd WS; zu vermuthen. o,uo{W?; cU?; 
hat Thukyd. 4, 87, 1. 

.. 
Allein bei genauer ßetrachtmlg erscheint mir alles ill glltel' 

OrdlJllug zu seyn. Ich verbinde lIämlicli die Sätze also: avrMhv vi: 
ｊｔ｡ｾ｡ＨｊｸｷＮｾ＠ ､ｾｬＨ［＠ ｬｾｅＨｐ＠ lntfvltl (VEt) ｙｊｬｯｊｬｲ｡ｾＬ＠ ÖTt /-lO.J.oP'/;·v JTJ.EtV noJ.,j 

'\-<:' )- \'} .... ( " 
Tf a;ro ｔＱＱｾ＠ ＧｬＬｵ｡Ｈ［ｾＨＨｾ＠ aVTWV xat Ot'x tV Tlp o,uo!cp (JT(!C!TElHJO,IlEJlOI, ;mt 

ovx Iv ｔｏｾ＠ 'ln()'c ｴｾｭｊｸｯｯｬｻ［＠ ｾＧ［ＬｾＨＬｕＨＨｘｏｴ＠ 1jJ.[fETE 1,,[ 'CIVet, so dass also 
das zweite xa; ohne ･ｾｵｧ＠ auf Iv 'Up o,uoüp auch das ｺｷｾｪｴ･＠ Glied 

des von ÖTt eingeführten Satzes- anschliesst, welches nian bisher 
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durch Sinn und !i'orm gleich markigen Gedanken: Gleich rOll llier-

flu,r; müssen wir mit der entsprechenden Ausrüstung abgellen, in Er-

Wä,fjllllg, dass wir eine Fahrt vor/laben, die 1l11.r; sowold weit VOll 

unserem Lande, als Zll einem Kampf unter ungleicllen Ver/ulltllissen 

frihrt; und dass illr nicht bei euren Vasallen als Bunrlesgenossen 
Jelllandm angreifen würdet, .'Wlldern i" ein t'öllig fremdes Land 

eucl, entfernt, woraus zur JVillterzeit nicht einmal in vier il]ollalell 
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Thuk)dide:-< ｾｬＧｴ＠ VOll dem ＺＭＮｴ･ｴｩｾｴＧｮ＠ V (lrlauf de:-; Satzes aLgegallgell 

lIud halJe deli 'l,weilf'1I coorrlilliert, eille \Yei'iC des Uehergallg;:-;, welche 

namelltlich ill Hedell VOll starker \Yirkullg ｩｾｴｪ＠ allein dallll möchte 

ich deli lIacklell Illdicativ des ｨｩｾｴｯｲｩＺＭ［｣ｨ･ｬｬ＠ Telll}Jlls nicht vcralltWor_ 

t 1...·0 Ilal)(> für die..,ell ｉｾＧ｡ｬｬ＠ die Vel'llluihung lägl:', es !'iei ;C((1 ｏｉｾｘ＠ l,v en,.-:"I (, ,_ _ 

Toi;; 7: ｾＨＩＧｅ＠ t":l1jXVOI?; §V,ll,UU XOt ｾｍｨｮ＠ ｬＡ･ｾ｣ｨｲｩ･｢･ｬＱ＠ gewe:seu, ｾｯ＠ ver-

b· tet' doch die Autorität der Codd, darauf einzugehen. Je . 

Cap. 22 wacht Ilur folgende Stelle eine Bemerkung nOlhwelldig, 

'OIl).{W;; u ｏｉｾｖ＠ -. ｾ｡ｧｴ＠ ｾｩｫｩ｡Ａｓ＠ ｾｉ･ｩ｣ｨ＠ alll Anfange - no).}.ovr; ,UOI 

" - , '1 \ ... t'I ,\ 
l' ｾ＠ - '('I ｉｾＧｬＨｾＨＧ＠ (IVFIV vavfit n X((t nOI'.U 7lf:OIHV(((, lI'a xat Ta uOXf:t ｘｾＱＱＱＬ＠ i. ."" '.' , 

, , ｾＬ＠ , ) '(1 ｾ＠ ) '? ' } 'I', ()((OJI lfiXOlll"(rJLu/)(( J 7011 OE: Xat ((VTOlIFV anoll l:V OAy'(ait HUUjUl:tC. ｾＮ＠ .,.. • _ 
,,, , , l ? ' 

, , '-.qr(Hlj'ufVa?; xod}m; ((','1:111 xm atTO'JlO/OI'!; Y. TWV IWACOIIWII TWOOVf; y.((/ .LC 7 , , , 

'. ( 'r;'''((''y.(I(Jldl'Ot'!,' lllll{(J/}OV;;, Hier frägt sich vor allem, wo-noo?; II OUf; ," , ., • , , 

ｾ＠ .) ｾ＠ Cl. 'IU verbinden i:st. POl) I) 0 vereint IInbedenkliclJ TOV wj-lI11t ((vrOifEJI " 

, (1. ｾ＠ llild ')('merkt· 0 utn)ihl! fiiTO;; est id fl'UlllentulII quod TOu fV (J/TOI! . • 

I · etit talltulII frlllllenti (IUalltlllll hie (ad ｕｾＱｉｉＱＱ＠ belIicolIJ) para-lW !Supp " , 
t ｾｯ＠ ItitZ \\'cifclhaft richti .. · J'(,lIer ａｉｉｾ､ｬＧｬｉ｣ｫ＠ J!St, !So kommt doch tUIII e!S, ｾＮ＠ e> • 

t d' S \1 .. der Partikeln Vf x(!/, in Betracht, welche erst hJII-se Ir le le ＱｉＱｬｾ＠ • 

I'eiehe/ld ZII erkläreIl wäre; lind zweitens legt der verdIente ｬｉ･ｲ｡ｬｬｾＭ
. d d t I'· was rein ｡ｵｾ＠ dei' ｾ･｢･ｲＬ＠ wie ｾ､ｬｯｬｊ＠ Ar IJ 0 I all entet, e was IlIJeJll, . 

\YiIlkÜI" geschöpft ist - qllalltlllll hie (/lI ｉｬＬｾｭｮ＠ belltcll1n paratulII 

·t \Yoher kallll erwieseIl werdell, dass die Atheller dalllal8 lUa-
e:s . I ? 
crazine fill" dieseIl besollderu Zweck angelegt latten. 
'"' 

. k' d A d' ck' lässt sich nicht U'e II;irte lind UIIO"efii,rw elt es ｮｾ＠ 1U s. . 
ｊＮｾ＠ e> e> ｾ＠ • d' \Vorte 

verkellllelJ.· K r 0 ger hat ganz recht, wenll er, sowie . Je • 

stehen ,mt aVTo/}EP lIIit &yuv verbilldet; freilich haben ｾｶｬｲ＠ dann elll 
, '. d· . die ･ｩｬｬｦ｡｣ｨｾｴ･＠ Structur vor-kaum erträ"hches lJyperbaton, a" 0 . ,. • 

e>. • li'. f. b lIicht zu lesen ware. lielft. Krü '''er wirft daher dle.l' rage au, 0 • I' . 
,01" Ｌｯｾ＠ O'fiEP aLrov? _ Auch A rnold ist geneIgt, lIer eme 

Ta uE xm ((t T tI, " ij'2 
'li 1I d I CI d k :\k. d "iss. ,I. Rd. 111. Ablh. ;\ l lalll. , . . . ,. 



Conjectur zu machen: TaU vi ud aVTMhv (Jlrov would be a hetter 

readiug ,,'Y e must also earry with us ｾｯｬｬＱ･＠ of OUI' home supply of 

com." Dllter diesen zwei Versucllcn verdient der Krilger'sche den 

\' orzug; deulI, was Nikias hier henorhebt, ist nichts anderes, als dass 

die A11Jcller gleich rOll ihrem Lande alls Getraide, Bäcker IlJId Geld 

mitllehmt'n sollen; es IlJUSS also CtvrMh,v hier ebellso ellge mit i(ywI 

verbunden werden, als nachher mit tXElV, weUll es heisst: ,LU'cJ.t(JU( 

(U ｸｾｾＬｵ｣｡ＺＨＨ＠ ((VU)9EV Ｈｊｾ＠ ｮＮｬＮｅｬｾｃｬ＠ tXElV, Diese durch den ZlIs3111111ell-

hang der ganzen Stelle gebotelle Verbilldung ergibt sich aber durch 

eiue viel leiehtere Correctur, wenn sie ｡ｬｬ､ｾｲｳ＠ dieses Namens wür-

dig ist. Ich schreibe lIäm lieh: T WV 0 i ;:al {(l:r09EV (Jirov gv O.l.X(((Jt ••• 

l!Yf.lv X((I. Ｈｊｬｔｯｮｯｴｏｶｾ＠ x. T. 2, Der partitive Geuitiv bezieht .sich na-

türlich auf dell vorausgehenden allgemeilleu Begriff He ｬＷｔｴｔｾｖｈｕＩ＠

VOll dem eben die wichtigern Cllterarteu nachher aufgezählt wel'-

deli; xu, Ctlno9w entspricht unsereIlI ".<jc!um t'on hier aus". Ueber 

die VerwechsJullg VOll ° uud co iu deli Ildschr. hat, was nameut-
lich deli Herodot betrifft, jougst Herold ausführlich gehalldelt ill 

seiuem _" Specimell ElllelldatiolJ 11111 lIerodotearum ". N orimb. 1850. 

p. 8 sq. Dass in del\ folgelldell 'Vorteil: (Jtro;rOtOvf; Ix Tmv P.V.l.(UVCOV 

lTf!Of; P.{(!Of; ｾｖｃｴｙｘＨ［ＨＨｊｰＮｻｶｯｶｳ［＠ das ZahJellverhältuis _ dei' auszuhebeudell 
ßäd.er sicL uach der .l\Ieuge der jedesmaligen l\Iii!JJkllechte werde 
gerichtet haben, el'scheillt auch ＱｉＱＱｾＬ＠ wie f)obree, Aruold ulld Kril-

gel' am lIatorliclJsteu; ß ö e k h ｓｬ｡｡ｴｾ｡ｊｴＮ＠ I, p. 308 (I Ausgo) willllämlich 
das Verhältllis für jede i\lohle gleich gesteJJt, etwa zwei aus jeder. 

::'. 'Vellll Cap. 23,.2 die Lesart richtig ist: nO).lv TE Jlop.{(JUt ｘＡＡｾ＠
J ＾ｾＮＬｾ＠ ,., ) _ ) " tr . uAI.0r;v".OI!:; XUI nOI.f.,UtOlf; OIXtOVVTCtf; dvat, ｏｖｾ＠ n!!{71Et x •. T. 2., 80 

ｫｵｬｬｾｕ＠ die "';ol'te kaum anders gefagt _ lIud gedeutet werden, als: 
ｘＡＡｾ＠ -T8, lIo,ui(Jat ｾｐＮｩｩｦ［＠ l{J!w olxlOvvTus; no).tv 111 a.l..l.opu2ots; 7.Ct' nO.l.E-

ｐＮｬｏｉｾＬ＠ ｯｪｪＩ［ｾＡＡｻＷＱｈＮ＠ ete" d. h. wir müssen uns vorstellen, dass wir in 

emem ; ｲｬＧＨ＾ｉｾｬ､･ｬｬ＠ . und {eindliclien Laude eine Stadt grüuden wolle1l, 

ｾｾＧ＠ ........ ----------------------

(H5 

,<;(J tl(f ... ﾷｾ＠ wir mif dPIn prsfen Tn,q) 11'0 wir es betretell} (t!\·tell ｆｉｬｓＮｾ＠

ｲｮＮｾ＠ ... ell miis-.. PIl ') ｬｉＧｬｾｬｮＺｱ･ｬｬｲＨｬｾｉＮＮＮ＠ nhfr (llles 9Pgell ｾｭｳ＠ hoben WfT(!ell, 

Die Vulgata ｏｉｲＭｅｦＨＩｉＡｊＧｔＨＨｾ＠ wurde zwar dem ßegl'lffe lIach, welchen 

d' ｳ･ｾ＠ VerbIlIn in ｾｩ｣ｨ＠ scldiesst - ... ich (/I/eigl/fn, wie POl'tns über-le . 
setzt: ｾｩｨｩ＠ yindicare - jedenfalls zu empfehlen seYII; ｡ｬｬｾｩｮ＠ schon 

Pop po Ilat treffelld bemerkt, dass da:1Il ｾｯｷｶｨｬ＠ d,as ｇｾｮｵｳ＠ als das 
Tempus ein anderes seyn müsste; ｏｴ［ｾｦＺｴｏｶ｡Ｙ｣ｴｴ＠ SICIt eIgen mac!lell, 

I a cllt Ilamentlich Herodot gerue; vgl.Lhardy zn demselbellI,4, ge Jr 11, 

Gegen deli Schluss sagt Nikias: ￖＺｲｅｾ＠ lyw 'fOßOV,llEVOr; , 0 , ön 

ｬ ﾷｾ＠ , .n Tt;,.fn -nCtoavovf" lu('(vTov ßovJ..ouctt lr-n).Elv, 1TCt!!(tay.Wn eJ'i AUXI(JTCl 7:/ . /.;/ J< '" "" • 

, " - <-t):'O'T(IJV (((Jrre.l.nf; lr-nlEvuC!l. Das letzte \Vort. offenbar ein ('(no TWV eh - 7' ｾ＠

I,,' "IIIJänO'sel von C 24 1 a(f(fu).Wf; lr-n).EVaCtt) haben nobree astJges .... , ｾ＠ " " _., 
und Krüger mit Hecht getilgt. ｅｲｾｴ･ｲ･ｲ＠ WIll auch Ｈ｡ｃｦＨｾＮｬＮｈ＠ statt (ta-

ｾＧ＠ -. I "bell' ､ｩ･ｳ･ｬｬｖｯｲｳ｣ｨｬ｡ｬｾ＠ unterstiltzt 1,war nur elneHdsehr .• ｲｲ｡ＢＧｊｾ＠ sC Ire! , ｾＬ＠ , , 
I h ) ｾｃｬｻＧ＠ hat Allein ist es lIleht sehr wahrschclIIlwh, dass we c e (((JT((A" " • , 

cl It ("ehler welcher IXJT).Ev(J((l am unrechten Orte eJllgeschoben er a e l' , , 

I t eIl ､ Ｇｬ｣ｾ･＠ VcränderlllJIY mit ｾｩ･ｨ＠ brachte? Mir wClllgstens ge-la, an ｾ＠ ｾＬ＠ . G 
i' 11 - ｾＨｊＢＮＬｃｴ＠ ｾｬＺｴＭ ,'iel mehr, 1heIls we!!en des nächsten e-.ä t n(!f!(((Jr-EI'!1 - '-0 7 A ｾ＠ 0 • 

I "I, eOI ｾｩｫｩ｡ｳ＠ im vOl'aus"rehenden WIC noch 1m fol-gensatzes , t leI ｾ＠ W I 1 ｾ＠ 0 

d I t ." elllieh darlelJ't was im vorliegenden l1'alle unter ('lIIel' lJ'en en laul! sa ｾ＠ , . 
ｾ｡｣ｨ＠ menschlicher Berechnung sichrrJI Vorbereitung \lud ａｵｳｮ｜ＺＮ［ｴｵｬｬｾ＠
zu vel'stehclI sei, 

r , ,i' 

() ' I) d d Nikias 11 at die ･ＢｴｬＧ･ｬｾ･ｵｧ･ｳ･ｴｺｴ･＠ 'YirkulIg: lIIit le lC e es, ｾ＠ ｾ＠ h d ", 
der Schilderullg der Grösse ､･ｾ＠ ａｵｦｷ｡Ｂ､･ｾＬ＠ welc en as wel d-

ｾ＠ -- . ,I .. t d' se ｳ･ｬ｢ｾｴ＠ dem rllhm- Ull O'ehellde Lntel'llebmell erllclsc It, t!lt Je._ S d' 
... . " GI Ilze vor le trull-

o b 0" 'üchtiO'cn Volke erst recht JII seJllem a, 0 

ero ･ｲｵｮｾｾｳ＠ eo d R t 0' ｾｴ･ｬｏＧｴ＠
k A 't dem (TIII fan (, der 1.111 machen eil ös ＱＱｬｬｾＮ＠ ｾ＠

ellen ngen; nll Ｇｾ＠ I .lerer l\leinllll ,r - d" we dIe antJ ｾ＠die Glut der He"-ei:o;ternnO'; Je welligen, - ,cl 
Ｌｾ＠ . e I ｾＭ U b Irr ... illllte O'ehalten zu wel en. waren, schwH'gen, aus Furc lt ür e e ｾ･Ｎ＠ ｾ＠ 82 ｾｾ＠

I 
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i' 11 - ｾＨｊＢＮＬｃｴ＠ ｾｬＺｴＭ ,'iel mehr, 1heIls we!!en des nächsten e-.ä t n(!f!(((Jr-EI'!1 - '-0 7 A ｾ＠ 0 • 

I "I, eOI ｾｩｫｩ｡ｳ＠ im vOl'aus"rehenden WIC noch 1m fol-gensatzes , t leI ｾ＠ W I 1 ｾ＠ 0 
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r , ,i' 
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ｾｪｫｩ｡ｳ＠ ｭＡｬｾｳ＠ ｾｯｦｯｲｴ＠ yor der Yersalllllllullg da1'\ EinzelllC der AU1S-

rüstullg, ､｡ｾ＠ cr für ｊＱｴｨｩｾ＠ hält, nach bestimllltell ｾ｡ｨｬ･ｬｬ＠ ｡ｬｬｾ･ｨ･ｬｬ［＠

､ｩ･ｾ･＠ ｾ･ｬｬｊｳｴ＠ willigt in alles und räumt deli 11'eldherl'll ullhedingte 

Yollmadlt eill (ltpljf1lciW I TO I:.v(}V!; ｡ｶｲｯｹＮｾＨＨｲｯｾ｡Ａ［＠ EivU/), das Vlllerneh-

111(:'11 ill's \Vel'k 1.11 ｾ･ｴｺ･ｮＬ＠ (Cap. 2-1-'26,) 

'Yähl'end ｾｩ｣ｨ＠ Athen trotz der Verheerung der Seuche, trotz der 

ｖ･ｲｬＡｬｾｴ･＠ ill dem vorigen Kriege mit neuer Jngendfiille rüstet, geschieht 

der bekanllte lIIuthwillige Frevel an deli HerJllen, ｝Ｉｩ･ｾ＠ i:-\t ｜ｙ｡ｾｳ･ｲ＠ allf 

die Mühle für die Gegner des Alkibiades; sic ｾ｣ｨｲ･ｩ･ｮ＠ niellt ｢ｬｯｾｳ＠ über 

ｇｯｴｴ･ＱＧ｜ｬ￤ｾｴ･ｮｬｬｬｧＬ＠ und spiegeln darin der ｡｢･ｬＧｾｬ￤Ａｬ｢ｩｳ･ｨ･ｬｬＬ＠ 11111' all dem 

Formwerk der alten Religion hangenden Menge ein übles Vorzeiehen 

für deli Kriegszug selbst vor; neill, sie wittern eille politische Ilc-
volutioll, eillen Umstllrz dei' Vel'fas:oiulIg (o11,uOU XCtretlutJlv), ulld A 1-
kibiades soll und muss darunter stt'ckell. ])ie verhdssenell AII-

zei,rerrelder filldell ihre Leute, wie immer. Alkibiades wird dei' ｾ＠ ｾ＠

Theilllahme gewisser Lasterthaten ue7,ichtigt; da die Iflotte bereits 

｡Ｂｳｾ･ｲ￼ｳｴ･ｴ＠ ist, verlangt er 1I0eh vor dem Auslauf del'1Selben, ihn 

vor Gericht zu stellen; seine }1'einde allel' wissen dies zn hintel'trei-

IIell; ｡ｮｧ･ｾｩ｣ｨｴｳ＠ der ihm jedenfallI" gewogenen Kric;!svölker !llId bei 

uelll frischen Gedäehtlli1'i dessen, was Alkibiades für den Delllos ｾ･ﾭ

thall hat, fürchtell sie mehr fiil' ｾｩ｣ｨＬ＠ als filr ihll. Sie setzen den 

ｂｻ＾ｳＨＧｨｬｵｳｾ＠ durch, er l'iolle mit in die See ｾ･ｨ･ｬｬ＠ ulld sich nach I"ei-

/lp.r Rückkehl' vertheidigen. So muss Alkibiades in seillem RückeIl 

viel gefährlichere Feillde zurücklassen, als die, welchen er in offe-
11(,111 Kampfe begegnen will (Cap. 27-'29). 

111 diesem gallzen Abl'ichllitt bedarf es nur zu eiller Stelle einer 

kUl'zen Note, Cap. 27 heisst es am Allfallge: 11/ oi rovup, (jaoe 

ＨｅｾＬｵ｡ｴ＠ ｾ｡ＨｴＱＯ＠ i.t&,voe 11/ T!7 ＷＱＨ［ｩＮｾｴ＠ Tfi ｾａＨｽＱｊｶ｡ｻｷｶ＠ - dai oi X(lTU TO 

l;rexwf!lOv ｾ＠ ｮｔｾｬＡｙｗＱＯＰｾ＠ ｬｾｹｵ｡ｻ｡＠ ;-roi.i.Ot xai Iv ｴｏｻｏｬｾ＠ ＱｬｾｏＨｽｖｾｏｬｾ＠ xal 

6ci1 

IJI ;WOlf.' - Ｌｬｬｬｾｴ＠ JIl'Xr, 01. ;T),i:."i"liTOl meUXoJlJlaav Tce 1TQ0(JW;W, Die 

ｰ｡ｲ･ｬｾｴｨ｣ｴｪＱｓ｣ｨ＠ gc:-\telltclI \YOI te silld immer noeh ｣ｏｬｬｴｲｯｶ･ｲｾ［＠ ,,;WUt 

\ l"'/xevD/oII lI((ch I.J((J/de,"'.qfbrnllc!t kaull wegen der Stelhul«Y lIicht 10" , 1"1 

't ｾ＠ ｮｔｏＨＨＢｗｬＧｏｾ＠ 10,"(((5((( verhunden werdclI- ｾ＠ TETO((YWIIO!; ta"aMa 1111 '/ . .. , , .. , I 

eine auffallellde, doch nicht zu verdächtigelIde Apposition: ･Ｎｾ＠ sind 

l ' e die hekallnten riereckiqell Figl/ren, zrtltlreich." So Krüger, {ll'!S , ' 

Tbe weIl kllown square piece of carved work. The words seem 

:dded as all explanation of (Ef!,uai. The lIermae are those weil 

kllOWII square figures, numerous both in the doorways of private 

I e ' alld of teIllI)les. 1 Ilave thel'efore st!'uck out the COlllma after IOUS :s 

l . tOl'" So A rn 0 I d. Das eillfachste ist aber wohl, die 'Yorte, 
lIlXW(! • , • 

. '"e .:tellcn olllle alle Schcldez{,lchen z\J:o;alllmenzufassell. TllO-wIe SI '" , . . 

kydides hat ill die ｂ･ｬｬｬ･ｲｫｬｬｬｬｾ＠ VOll ｾ･ｲ＠ grossen Zahl solcher ｾ･ｲｾ･ｳﾭ

.. I dl'e "'J'ch der Sitte ｾＧ･ｬｬｬ￤ｾｳ＠ 111 Athen befanden, zugleich Ihre sau eil" l':"' 

"I Ur 'C}ll'eihlllw eilwefloehtell, so dass diese an die Stelle des lIa lere.s ｾ＠ e , 

Suhjectes im Satze gekommell ist, das ausserdem aus dem vOrigen 

cl,.,ällzt oder mit eillem ProllomeIl angedeutet wel'den musste. In 

d;' VerbilldulIg: I:.tllt M ｾ＠ ｔｈＨＡＨＧＩＧｬｏｖｏｾ＠ l12yc((J{a 7lo.l.20t wird Niemand 

·t .. 'I d" hier deI' Praedicatsbegri[ der nähere, durch das vor-all:- Os::-;C I, Ｈｾ＠ • . 

I · kt (Eo ｬＨＨｴｾ＠ 1'11 seillem ｇ･ｮｵｾ＠ schon bestmllute 1St. Prae-ausgesc He e ",l' 3 \ \ 

dicative ｆ￼ｾｵｉｬｾ･ｬｬＬ＠ wie I, tO Mvxnvm Ａｕｸｾｏｖ＠ 1JV, 111, 112 laToJl trI: 
-. , I 'Icl d [' b 11' zu Ullsel'erAus-Jvo logw 1/ 'lOOf1{JI1J VtpYjAW, )J eil en Je ergalle 

drncksweise. 

111 der l\Jitte des Sommers des '2. Jahres der 91 Olymp, (415 

Chr.) ｳ･ｾ･ｬｴ＠ die prächtige Flotte ans ､･ｾｮ＠ ｬｾｩｲ｡･･ｵｳＬ＠ begleitet von 

:iner ｺ｡ｨｬｬｾｳ･ｮ＠ l\Jellge, nach Verrichtung felCrlleher .Opfer, unter ､､･ｬｾ＠
d ' Iche auch bel dem Ernst es SeIJellswüllschell VOll Tansen en, "e . . I' 

Ab:chiedes durch den Anblick der grossartigen ｬ｜Ｑｾ｣ｨｴＬ＠ die SI: al ･ｾＺ＠
frohem Erwarten eines glücklichen Erfolees g aeschaffen, ｾｩ｣ｨ＠ zu 

ｾ＠

hoben fühlen. Sie I I Korcyra um von da gegen geht zunäc Ist lIac I , 

I 
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das ｊ｡ｰｹｧｩｾ｣ｨ･＠ YorgeLirg in CaJabricn, heute Cap rli Leuea, über-

zusetzen. Cap. 30- 32. 2. 

Die Grossartigkeit des Anblicks drückt Thllkydides in folgen-

deli 'Yorten ans, Cap. 31, 1: ｮ｡ｦＡＨＮｴＨｪｹＮｅｶｾ＠ Y((f! (( VT1J 1Tf!(IiT1'J ly.:rl,f.v-

(jC!uet Ｌｕｬ￤ｾ＠ 1Toi,f.w{; OVJ,(t,llf.t ｣ｅｩＮｩＮｲ［ｊＮＧｉｹＮＮｾ＠ no}.vu}.wTan7 ｯｾ＠ ;Wt ｈｾＺｲｦＡｅＺｴｅﾭ

aran; rwv l{; lY.f.ll'OV TOV l.flOJJOV lY{VETO. Dei ､ｩ･ｾ･ｲ＠ Stelle färwt 
ｾ＠

man· erst dann an, ängstlich und verwirrt zu werden, welln mall 

die Cornmentare dazu ｧ･ｬ･ｾ･ｮ＠ hat; man timt wirklich manchmal gut, 

blosse Texte der alten Schriftsteller zur Hand zu nehmen, um das 

ungetrübte Auge eben das sehen zu lassen, was dasteht, und ｮｩ｣ｨｴｾ＠

weiteres. Thnkydides kann }Iier nur sagen, was er wirklich ｾ｡ｧｴＺ＠

Alles, Eingeborne und Fremde, eilten herbei, 1I1n das Unglaubliche 

zu .r;cIUlllen. Denn die.<;;e Flotte war in ller Thaf, insoferne sie zu-

erst mit den Jl1itteln Eil/er Ilellelliscllen Stndf geschaffen war, 1112-

ｴ･ｾ＠ denen bis. nur jene Zeit weitaus die ko.<;;tbarste und prrtcM(fJsfe. 
"as ThukydJdes hervorhebt, ist die Stattlichkeit, der neichthulII. 
der Luxus, der im Ganzen und im Einzel!len herrschte; dieser' er-

ｾ｣ｨ･ｩｮｴ＠ uatiirlich um so staunenswerlber, wenn man bedenkt, dass 

elll solches Kriegsunternehmerr zuerst VOll ei n e m Staate Gl'iechen-

lauds allein in Stallrlgesetzt worden war. ; An Zahl rler Schiffe 

und der Bemanllung gab es schon grössere li'lotfen, wie dei' Schrift-
steller gleich selbst anführt; aber ihrer Au:-orü:-otnllg nach waren sie 

unuedelltPlld, naf!(tGy.H'!l f!avi.n (§. 2), ulld alles war diesmal VOll 
der Stadt ｳ･ｬｵｾｴ＠ wetteifernd bestritlen worden (no}'2a uv ut}.avw 

EVf!{::h] lx Ｇｬｾｻ［＠ noi.EW{; Tl! 1TaVUe ｬｾ｡ｹｯＬｬｬｅｶＨｴ＠ §. 5). Es wir'cl also 

ｷ･ｾ･ｲ＠ mit J) 0 b r e e zu schreihen ｾ･ｹｮＺ＠ ＱｔＨｴＨＡｃＡ｡ｹＮｅｴＧｾ＠ YU(! aVT1], ｾ＠

llf!WT1J y.. T. 2., noch n:it Kr 0 ger: 7lo}.vu}.wraTr. on XC!t ElmoNn-, Ｎｾ＠ ｾｉ＠ ,c"""c 

Ｈｪｾ･ｴｔＮＱｊＬ＠ noch. ｾｵ｣ｨ＠ mit Ar no I d bei ＷｬｾｗｔＱｊ＠ an die Unterscheidung 
dJeser ExpedltJon von der zweiten unter Demosthenes und Eury-

medon zu denken I"eyn. welche im folgenden Jahre nachgesandt 

6·19 

wurde (VII, iG). Diese war im Verhältnis viel Zu klein, als dass 

'l'e hier ill Betracht hätte kOJllIIIl'lI köllnclI Etwas anrl • :s ." • lIeres 1st es 

Cap. 44; dort 1st der I1l1lwels auf eine zweite AIISfOstung auf 

flacher Halid. 
. '. 

C 3 1 3 d ir. 0' .\' ,( , , ( " apo , IJII "t. ｉＡｔｏｾ＠ vI: 0 UTOAOr; W{; ｬＮＡＡｏｖｌｏｾＧ＠ 1'8 ｬＨｊＰｦｴｦＮｶｯｾ＠

;cat y.ac' ＨＨｦｴｃｦｯｮｾ｡Ｌ＠ 01; UV Mn, xcd, vaVGt y.at ｭｾＨｩｩ＠ ((flet ＱｾＨＨｯＧｬｶＨｦｅｻｾｊ＠
, " .\,' - " 

10 ｰＮｾｖ＠ V((vrtY.OJJ flEYUAW{; vunC!vat{; TWJI TC ＱＺｾｬＱｪｾＨＨｦＡｬＮｷｶ＠ Y.ett ＱＺｾｲ［＠ no-

ｩＮｾｗｻ［＠ ly.llOJ."j!}{V, TOV fliv VljpOU{OV ｯｾ｡ｸＮｵｾｶ＠ Ｇｬｾｲ［＠ ｾＱＱｻｯ｡ｲ［＠ TCÜ Vabf1? , l ,I 
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, .t" .. ). "" "" (' , , ｾ＠
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ln{of:t;lJI !.l(t}.).ov ｴｬ［ＺＨＨｻｪＦｾｶＨＨｬ＠ n}{; J'vPap,Ewr; xett ,l;ovotar; ｾ＠ lnt noÄE-

piot'r; ＱｔＨＨｦＡＨＨ｡ｹＮｅｖｾｊｉＮ＠ . Ich habe die ganze Stelle ausgeschrieben, weil 
sie uns au rnchrerelJ !)ullktclJ Anlass zu sprachlichen Bemerkungen 

ｾ･｢･ｊＱ＠ wird; uoch mehl' aber, weil sie in Hinsicht des AttisclJen 

Seewescus VOll gro:sser Bedeutung ist, olllle dass schon alles, was 

SJe dafür vorbringt, vollkommen ill's Klare gesetzt wäre. 

Gleich zu den ersten 'Yortell ｯｾＱｯｲ［＠ os 0 uTo),or; feblt das Ver-

bum II a a c k e und lIach illlll Ar no I d ergänzen aus dem vorans-
, I I' t '0. K OlJ'er dem J'ene 

gehenden wf!fl1j:f1'jaav (§ .. 2) auc I ller ｷｾＬｕＱＱｶＧＱＧ＠ . r ｾＬ＠ , 
Eruänzuu'" nicht ohlle Grund missfällt, nimmt eJlle Anakolutllle an, 

weiche ､ｵｾ｣ｨ＠ die vielen Zwi:schengedanlien veranlasst worden wäre, 
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das ｊ｡ｰｹｧｩｾ｣ｨ･＠ YorgeLirg in CaJabricn, heute Cap rli Leuea, über-

zusetzen. Cap. 30- 32. 2. 

Die Grossartigkeit des Anblicks drückt Thllkydides in folgen-
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. '. 
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:;0 zwar, dass erst mit den 'VorteIl des §. 6 x(d (J ｡ｔｶｽＮＨＩｾﾷ＠ ete. ｕｊｊｾ･ｲ＠

Satz wieder aufgenolllmen wflrde. So weit milchte ich das . .\Ilge 

nieht sehweifen.lasscfI. EIltweder ist allzulJehlllCIJ, TllUkydides habe 

im SiulJe gellabt, ZII selzell : ｯｵｲｯｾ＠ ｶｾ＠ 0 ［ｮｽＮｯｾ＠ ｬｾｷｲｶｈＱ｝＠ ＨｖｾＬ＠ ｘＨＡｮｖｉＶｾＧ＠
TE ｬＨｊＶＬｕｅｬｦｏｾ＠ xat XUT' u,wP;Uf!(( ete., :sei aber durch das erlSte Parti-

cipiom ullbemerkt auch beim lIiI\lptzeitwort auf jeue II'orlll hilliiuer-

geratlJell; oder, was mir viel r'ichtigel' scheint, es ist der gaflze §. 2 

bloss als ei 11 beispielsweise ･ｩｬｬｾ･ｳ｣ｨ｡ｬｴ･ｴ･ｲ＠ Zwischensatz zn haltelI, 

durch welchen der vorhergehende Gedanke g'ramlllatisch \lud logisch 

lIicht VOll dem folgellden abgelö:st gedacht wird. ])allil ･ｲｾｩ｢ｴ＠ sieh 
VOll selbst, dass aus ＷｷｦＡ｡Ｈｊｸｅｶｾ＠ yeff! ((vr1] - ll'{lfETO zu ｏ｛ＬｔｏｾＭ VE 0 ;6-
ｽＮｯｾ＠ gleichfalls iy{vfro ZlI deli keil ilSt. Diese Verbilldullg halte ich 

deshalb für die richtigere, weil dann ill deli durch ｗｾ＠ einO"eleitetefl 
ｾ＠

AttrilJUtell eill doppeltes Merkmal ausgedrückt ist, ulld dies erheischt 

das deli "r orten voransgehellde int' 'n ｾＨＨｘｦｴ＠ nA(r wf.!,u1::hl(J((V x (l i 

rraf!(((Jxwj] f!((v}.t/. JVähremZ, will TJlllkydides sageIl , die f rfihel'e1l 

tier ZaM der Schilfe 1/ach gleic/wll Expeditionen t/ur (l/lf eille kurze 

Fallrt . bereclmet und mit gPl'iJ/.qer Zurüstu1Ig t'erselten 1l'flren, ge-

Sc/lalt Itill.qegen dieser JÜ'ie,qszug mit der lllicksicbt nuf eille lnn.qe 

Daller ｦｾＱＯｻＱ＠ ｢･ｩ､･ｲＮｾＺ･ｩｴｳ＠ fl11 Scltilfell mlll illnllw'c1lflf t wold ｦｬｵＮｾｱ･ﾭ
staUet, .Je nachdem Ulflll de.'? einell oder des muTern bedürfte. So erkläl" 

deli letzteIl Satz bell'efTf'lld K rtiger gallz richtig: oJ l?v (Un, obwohl 

lIIall auch ｶ･ｲｾｬｉ｣ｨｴ＠ sey" kÖIlJlte, oJ als ur:-;prüIIglicbe Ortspartikel ill 
dem Sinue VOll önolJ zu lieh 111 CII : ubicuuque (quandoellllque) usu ve-

lIiat. Allein die.s missräth die SfelluIJg der 'Vorte ulld, so viel 11111' 

bekanut ist, der ｾｰｲ｡｣ｨｧｴＧｵＬＮ｡ｵ｣ｨ＠ des Thukydides. 
,.. .. -

ｾ＠ . ｉｉｾｬ＠ folgelldelJ halldeIt es /!lieh zuvörderst um die SYllthese der 
SatzglIeder. Alle Herausgebel' , mit Au.sllabme Ar 11 0 I d s . halleu 

die Correctur Heilmall I/S allfgellolllmell, die jetzt auch ｨ｡ｬｬｾＮｳ｣ｨｲｩｦｴﾭ
lieh lJe:stätigt. wordell ist; .sie sch/'eibeu uällllich: T 0 jj Jl Ü (hj,lIO(J(OIJ ... 

ｾ＠ ... ------------------------------------

6,:; I 
,- , \ ( 

､Ｇｉｊｯｶｲｯｾ＠ ［ｾｬｴｬ＠ ｊＡＨＨｴＧｾ＠ ＷｃＨＨＨｪＨＨＨｩｘｏｖｔｏｾ＠ xcu ｶｮＱｪｾｷＯＨｴｾ＠ TUVTat[; ｔｃＨｾ＠ xocc-

'«ra" nü v v ｾ＠ T01110((0 XWV ｬｮＨＨｻｯＨＩＨｻｾ＠ TE •• J'ul'ovTwv X .,. 1 A' 
flv ｾＬ＠ " " ... " " . , . c... A. r-

n 01 d liest nach der gemeinen früheren \Yeb;e: TOU !1iv o1J,UOu{ov 

X((I ｖＺｔｲ［ｏｅＨｪｴＨＨｾ＠ ｔＨＨｖｔｃｴｉｾ＠ TC!!.' ｸｾ｡ｲｬＨｊｔＨＨｾ＠ TWV TO/tJO((OXWV lnt rflO 0':" 
• • • • " " .J, "" J T" u,:J 

TE ete. Zur ßewahrung dieser Lesart bestimmen ihn freilich mehr 

subjecti\'e als objective Gründe; er tllUt dies nicbt aus ängstlicher 

Scheu "or der l\lajoritaet der Codd., sondern weil er die ganze 

Stelle in eigellthomlicher \Yeise erklärt. ｾＢＧｲ･ｩｬｩ｣ｨ＠ wirft sich ihm 

dabei auch eine grammatikalische Schwierigkeit in den \Veg, und 

diese mOssen wir gleich in's Auge fassen. Nach der alten Lesung 

nämlich, die Arnold "ertheidigt, worde der Satz TOV fJ-f.V o'l,UO-

(JtOIJ" • •• TWV T!?111f!(!f.!XWJI eines entsprechenden Gegensatzes entbeh-

reu; es würde sich nur der mit l:Tl'fof!(([; TC beginnende Ergänzungs-

satz copulativ anreihelI, wenn mau uicht gar, woran selbst A rn 01 d 
nicht denkt, erst mit den \Yorten x a t ｬｾ＠ Ta ＡＱ｡ｹＮｾＨｊｲＨＨｭ＠ ＧＯｬｾｏＦｶＡＱＧｬ｛ｽｻｊｉﾭ

'lOg ｬｶｯｾ＠ lXC((JTOV -- das "Tiderspiel der Gliederung beginnen ｷｾｬｉＮ＠

UIlI nun jene ･ｲｾｴ｣＠ Ausdrucksweise, lIach der einem !1iv in der Pro-

tasis ein ｔｾ＠ der Apodosis entspricht, zu rechtfel·tigell, verweist Ar-

nold theils auf jelle Stellen des Thukydides, welche Poppo Pro-

IeO'O'. I, p. 276 aufgeführt hat: 11, 70, 2. IlI, 46, 2. IV, 69, 3, theils 

｢･ｾｾｦｴ＠ er sich auf V, 71, 1, wo deli 'Yorten TU Ｈｪｔｾ｡ｔｯｭｯ｡＠ '/lOtet 

!1iv xa, Ibm'ra Tovro nichts entspräche ausser §. : xai TOU ｭｾｬｾＨｊﾭ

lOIl !1iv 01 ｊｉｃｴｬｬｲｴｖｬｪｾＮ＠ Es ist der )Iühe werth, dle Sache an SICh 

und ｳｯｦｾｲｴ＠ jene Stellen näher ZI1 betrachten. 

Allgemein und längst anerkannt ist es, dass Fälle denkbar sind 

und auch hilllällO"lich viele bereits vorliegen, wo dem ＡＱｾｶ＠ der Nachsatz 

p'auz manO"elt oder derselbe durch eine andere Partikel als durch das 
ｾ＠ ｾＬ＠ d N I 
adversatiye Ji eingeleitet ist. Jelles wird da erlaubt ｾ･ｙｉｾＬ＠ wo er 1 aC.I-

satz sich olllle Mohe ,'on selbst ergibt; dadurch, dass dIeser fehlt, tntt 

dann in der Re1yel der erstere, sei es auch nur in eitlem Begriffe, stärker 
ｾ＠

'11 dl d I. Cl. d. k. Ak. d ｶｲｩｾｳ＠ H Bd. IIl. Abh. 83 ;,) lall . . 

I 
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6,:; I 
,- , \ ( 
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flv ｾＬ＠ " " ... " " . , . c... A. r-
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• • • • " " .J, "" J T" u,:J 
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ｾ＠ ｾＬ＠ d N I 
adversatiye Ji eingeleitet ist. Jelles wird da erlaubt ｾ･ｙｉｾＬ＠ wo er 1 aC.I-
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ｾ＠

'11 dl d I. Cl. d. k. Ak. d ｶｲｩｾｳ＠ H Bd. IIl. Abh. 83 ;,) lall . . 
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hervor; die Partikel ,uü' ･ｲｾ｣ＱＱ･ｩｬｬｴ＠ dann, ich lIIöel!le :sageIl, ill ihrem 

alterrhüllIlichell Gehalt. Folgt aber dem ,ui:.v eine alldere Partikel ｡ｬｾ＠

ｦｊｻｾ＠ :so ｩｾｴ＠ es gewi:ss jede:Slllal eille durch den Gedankcllgallg ge-

reclltfer,igte Ahbeugung, 'Yenn :sidI z. ß. n3J1lcntlicIJ bei Pindar 

die ,. erhiudullg "011 ,uiv - ä fiudet, :so darf man Ilie deli Gegen-

satz in den TI/eilen der Rede :suchen, SOlidem lIIall ｊｉｉｬｊｾｾ＠ die' qflJi-

'::eII S(/f:,e in logi:sche Yerbindullg hrillgen, Diese wird bei dem 

Dichter, bpi eillem ｇ･ｬｬｩｯｾ＠ wie Pindar, in anderen SclJrallken :sich 

bewegen, al.", beim ruhig erzählelldelJ Ge:schicht."cIIreiber; aber hier 

WIe dort JIIUSS das innere Gesetz geflllldell werden kÖllnclJ, 

\Yas lJun die Stellen tetl'ifft, welche der ellgli:schc lIeratisge-

ber nach Poppo als Belege eier Yerbilldung von pi:V--TE anführf. 

:so fällt die eille IV, 69, 3 von YOl'llllereill weg, da ､･ｊＧｾ･ｬ｢･＠ nicht 

ｌｬｯｾｳ＠ im Text, sondem auch in der Note ､｡ｳ･ｬｨｾｴ＠ die halIdschrift-
liche Yerbesserung ｔｯｩｾ＠ d' ｾ＠ Aa?f.o'w,unvfof; als 1I11zweifelhaft hilIsteIlt. 

11, 70, '2 heisst es: Ot OE ':T{!ouco{;avTo ｾ＠ 0f,JWVTC; ,Li v n;; ＨｪｔＡＡ｡ｔｬＨｾ［＠

ｔｾｉｉ＠ Tai.at:TCvf!(av EI' l.W{!{(!) ｬＮｅＯＮｵｃｻＡｬｊｬＨＡｪｾ＠ d,'ui.w;tI:t'aq Tc l'jf)"j Tilq 7l0i.HOf,; 

ot(Jl.fi.ue ｔｃｾｩＮｭｲ｛Ｈｴ＠ I; ;TOi.fO!!xt'UJI. \Vel' hiel' eillell Gegen:-oatz zwi-

schen pi:v und 'ri, annähme, würde sich arg ｶ･ｲｾＨＧｨ･ｮ［＠ eiu wirklicher 

Gegensatz besteht hier ｢ｬｯｾｳ＠ zwischt'lI deli ::\Iühsalen des Heeres 

lIud dem AufwalId der Stadt Atheu für die Belaoerurl'" VOll Poti-
I'" t'!I 

daea. Der zu O!!WJlTl:.q ,UÜ' nothwendige Gegell.satz (etwa ｬＧＺｔｬｾＨＨＭ

.tW'Ol oder i.0i'fU(CPCZ'OI oi) hat sich aufgehoben, indem der Autor im 

Gedanken an die Tui.(({;Twf,J(a ｔｾｱ＠ ｾｻＡＨＨｔｬＨＨ［＠ ｾｯｦｯｲｴ＠ die der Stadt mit 

ihrem Aufwalld wrkettete und folgerecht mit Ti anreihte, was bei 

voller Rede ｾｩ･ｨ＠ durch OE gegenüber gestanden hätte, Anders Hr-

hielte e.s sich, wenn ,lliv :seine Stellung veränderte, ulld z. ß. ge-

:schrieben y .. ürde: 0f!(ÜJlU; ｔｾｖ＠ ,Uf.JI Tl!i.al;TW{!fc!v Tijf,' ＨｊｔｾＨＨｔｻＨＡｱ＠ -; darm 

köulltl' . kaum ｡ｬｬ､･ｲｾ＠ fortgefahren werden als /(,'ai.wy'l.'t'a; ｊＧｾ＠ x. T. ｾＮ＠

11I, 46, '2 möchte eher für als gegen die ausgesprochene ano-

653 

JIIale Verhilldlillg; VOll ,mv Ti:. angezogen ",el'den. ｅｾ＠ ist diese 
Stelle au:s der Hede ries l)iodotos zu GUllsten der Mit 'I 

, " <' Y enaeer: 
Ir.Eb'wq J'{, :sagt er, TIl'(( OIHJ(}E 1J1'Tll'(X DUY. (LWlVOV ｉｉｾＢＩ｜＠ ｾ＠
., , r C " 'rj vvv lTCW((-
6Y.W((J((u9-m, 71oi.IOf!,dce TC ;TafjaTEvl:.lu(}ca [q Tol.:ul.arov Ct' , ", 

. , . • '" TO aVTO 

rf{J1I(tIW ＨｊｸｯｩＮＬｾ＠ )tat, Tftl.v gV,ll[)11J'(((; - Ist aber auch hier eine solche 

Entgegemstellullg zweier Gedanken, die all und für ｾｩ｣ｨ＠ !(EV _ OE 

verlangte? oder er!Scheillt vielmehr das lTUf!((Ul1cla[)ca [q TOVal.aTOv 

als natürliches ｅｬＧｧ･｢ｮｩｾ＠ des (c!1.W'ov '!T((!!(tay.EV((U((u(}at und ･｢･ｾ､･ｳﾭ

wegen lJur mit ｔｾ＠ hinlällglich verknüpft? 

Ein derartig:er Febergang, der allemal durch eine Art von Ana-

koluthie geschieht, hat um :-iO welliger' ａｮｾｴｯｳｳＬ＠ je länger der mit 

!tÜ' accelltuierte Satz ｾｩ｣ｨ＠ ｡ｬｊｾｾｰｩｮｬｬｴ［＠ denn daHn geht, um mich so 

｡ｬｬｾｺｬｬ､ｲ￼･ｫ･ｬｬＬ＠ der mit der llal'tikel angeschlagene Ton nach und 
nach verloreIl. Dies hat in jener Stelle I'>tatt, die A rnold zuletzt 

ab Beweis anführt: V, 71, 1 folgt nämlich auf die \Vorteut aT!!((-

TflJTEJ'(( '!TOlcl ftiv ):ui /;;WJ'TU TOVTO eine ziemlich lauge Ansein3llder-

ｾ･ｴｺｵｬｬｧ＠ d e:s:seJl, was die Sdllachtlinien in der Regel zu th un pfle-

gell; darüber:, hat. -, der' Autor den formeIleIl Allfang . ｾ･ｩｮ･ｳ＠ Satzes 

｜Ｇ･ｲｧ･ｾｳ･ｬｬ＠ lind fährt daher, den Ton wieder aufnehmend, §, 2 fort: 

"a;.Ton' mf!t{(jl.0Jl piv Ｌｯｾ＠ MuvTtVl1q. Arnold macht: hierzu ｳ･ｬ｢ｾｴ＠

eine ganz treffellde ßemerkung, ",enll er sagt: "The construction is 

I'emarkable, . for.· ilJstead of TOU ｊＧｾ＠ y.at, ｯｾ＠ ｍ｡ｶｲｴｶｾｱＬ＠ whicb would 

have answered to the ,tiv in the preceding ｣Ｑ｡ｵｾ･Ｌ＠ the answerillg 

clause is deferred ｾｯ＠ 10llg that it is at lal'>t fOl'gotten to be inserted 

at all , amI the writer makes it the begilllling of a lIew· ｳ･ｮｴ･ｬｬ｣ｾＧｩ＠

xai Ton mf/IEaXOJl ＮｵｾｊｉＮ＠ 01 ]UUJlTlpijq, instead of the COllclnsion of.the 

former one ". Ein noch auffallenderes Beispiel ist der Anfang des 

filuftcn Buche:;, worauf K rü g er zur letzteu Stelle verweist .. 
. "I •• 

.,: l:st ､｡ｾＬ＠ was wir übel' die angezogenen ･ｩｾｰｩ･ｬ･＠ aus Thllky-. 
83* 
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dides erhärtet zu habeu glaubell, annehmbar, so ergibt sich für deli 

Gebrauch der l)artike]u ｦｬｾｬＧ＠ und TE das eillfache Gesetz: 'Vo der 

mit ｦＱｾｶ＠ eingeführte Gedaukc logisch oder stylistisch , d. h. durch 

eine Abschweifung des Sinnes oder der 4Feder, um 1I0thwendirres ｾ＠

einzuf]ecllten, unterbrochen wird, da kann statt der Antithese die 

Synthese als gerecht und statthaft erscheinen. - ht hinwieder dem 

unter fiEV eingeleiteten Gedanken das geradezu Entsprechende un-

mittelbar, ohne Zwischenraulll und Zwischen gedanken , entgegenge-

setzt, so muss dies seine Spitze mit ｶｾ＠ unbeugsam herauskehren. 

So weit man der Sprache das l\Iaass VOll Ifreiheit einräumen lIIa rr 
ｾＬ＠

irgendwo wird doch das Gesetz eille Sehrallke setzen; und ist es 

denn etwas Gewagtes, diesem zu lieb ein Ti in vi umzutaufen? 

Kr ü ger hätte deshalb unseres EraclJtens mit Recht bei TllUkyd. IV, 

32, 2 'ro;OTetI OE in den Text aufnehmen ｾｮｮ･ｮＮ＠

111 dei' Stelle aber, welche uns zu diesem Abschweif genöthigt 

hat, ist die Aufnahme von OE, wie schon oben erwähnt, auch durch 

Hdschr. gewährleistet; dass cU hier nicht entbehrt werden kann, 

wird Jeder fühlen, welcher den ganzen Satz im Zusammenhange liest. 

Thukydides hat zuerst im allgemeinen ausgesprochen: die See-

macht war mit grossen Kosten sowohl VOll Seiten der Trierarchen 

als der Stadt ausgerüstet: TO Pf-JI vavTl;cov flE'ICt).aLf; oanctvCtlf; Tmv 

H ｔｾｉＱｪｾ｡ＨＡｬＮｗｶ＠ Y. cd ｔｾｦ［＠ ｮｏＩＮｅｷｾ＠ ly.llovr;[Nv-; daran knopft er sofort an, 

worin die beiderseitige ausserordentliche AnstrelWUlJfY bestanden habe ｾ＠ ｾ＠ , 
und dann erst §. 4 kommt der Gegensatz des TO fi' i v vaVTlY-()JI - U) O? 

:'TE60V Y.. T ... t Die Leistungen des Gemeinwesens zur IIerstellunO' der 
ｾ＠

11-'lotte bezeichnet er mit den 'Vorteil: TOV piv or;,uo(J{ov ••• OIOOVTO[; y.al, 

vav[; nc(Qaal.0VrOf; ••• y.a;' ｬｭＱｪｾｈＱｴ｣Ａｦ［＠ Tuvratf; Taf; Y-f!uTlC;((f; ｾ＠ jene der 

Trierarchell durch: TWV OE ｔｦＡｉＧｩｾｕｦＡｬＮｗｶ＠ bruPOf!C(f; TE ••• OIOOVTWJI Y.. T. l. 
Diese Gliederung ist so einfach als 11m' etwas; verbindet man da-

Gfi5 

n '\' ie ｾ｜＠ r 11 0 I d TlUV 0' . d gege T .. I1jf!((f!XWJI nnt em vOl'ausIYchclJdel ' • . ｾ＠ 1 rClr; 

xeetrl(Jwc;) so erhält man Illcht bloss ein ßruchstück von S" . .. r I 'lT atzen, 
sondern ewe unertrag lC Je ,errenkung der einfachsten "'orte· d 

, I ,< , ' , ' enn 
WOUllt sol Y.(!l V:'T1Jf!E(J(((f; TaVTaLr; TUr; xoeni-a[; nuv ｔｏｉＱＧｏ･ｾｯｸ＠• _, ..... ... I ....... (OV ver-
bunden werden'? nut 'lOV fi},V 01jlwatou - :'Taoa(Jxo'''TO,,9 da'" ä , .. ..' ," " • <.e:> 'v re 
wider:oiillllig; soll aus naf!(((JxoVTO[; zu TroV ｔｦＡｈｩｾ｣Ｑｑｘｷｖ＠ - 7WoCluxovrwv 

d
?d k -, ... , 

ergänzt wer en. ann alln TWV TQI1jf!((QJ.wv doch wahrlich nicht an 

der Stelle btehen, wo es stände. 'Vas bewog nun A rn 01 cl sich 

mit einer derartigen Sprache zufrieden zu geben? Der verdiente 

Herausgeber liess sich dazu durch das Epitheton ｶｭｪｾｷｻＨＨ｛［＠ - HI (; 
y.eaTt(JT((!; verleiten. Dies ｾ･ｩ＠ von der Art, dass es nur auf die 

Trierarchen abziele, welche unter sich wetteifernd, sich gegenseitig 

üherbietend, jeder. die besten Schitfsleote zn erhalten bestreht ge-

wesen, 'Vir gehen seine eigenen 'Vorte: "with relYard to the I::l 

sense, the epi tbet y-(!catar((f; implies a selection, and a pickillg of 

the men, to get only the best that were to be had; but this was 

the business of tbe trierarchs, each of whorn was anxious to get 

the best for his own shi p: and heuce tbe great expense of the of-

fice, frorn Olle trierarch's outbidding another ". 

Die Sac11e, welche Arnol d berahrt, ist unzweifelhaft, obwohl 

die meisten Beweise aus späterer Zeit beigebracht sind, wo diese 

Liturgie, sowie vieles andere, habsüchtiger Speculation ulld ekliclJer 

GewilJIJsucht preisgegeben war. Die Atbener, welche die Flotte 

gegen Syrakus ausrOsteten , waren allerdings voll von Ehrgeiz und 

suchten, wie Thuk. nachhel' sagt, es einander vorznthun, allein jener 

Eifer wal' nicht bloss bei den Trierarchen, er war auch bei der 

Stadt und der Gesammtheit; es wird also auch ihr ein Epitheton 

wie Tltf; Y.!!((T{(JT((f; beigemessen ,,'erden kÖllnen, Es frägt sich nur 

_ und dies ist die wichtigere Frage was ､ｩ･ｶｊｔＮｅｾＱｪＨｊｻＨＨＶ＠ sind. 
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welche hier zweimal geJlannt werden. ))ie Erklärullg dieiSe:s '''or-

ｴ･ｾ＠ beruht hauptsächlich auf unserer Ste])e. 

Die ßelllallJllllJg eiller Triere war der Hauptsache flach eillc 

doppelte: eigentliche Seeso!datell - .l;rtß(hat ｾ＠ und. ｊｾｻｬｴｲｾＩＮＧｩ･Ｑｴ＠ -

J1Ul:'Ctl, von die:sen ullterschlcd man die Rllderer oder ROJer Im eng-

eren Sinn - lf/{Wl ｾ＠ ［ｾｗ［ＱＱｩ［Ｎｬｴｲ｣｡Ｎ＠ Solcher Hojer gab es drei dem 
Hange nach getrennte Classc,u: .[}rjavircu, ;vj'irm, {)a).c't,Ulol. ｾＱｬＨｪＨＧＨＱＱ＠

ＨｲｾＬ＠ ｾ｡ｧｴ＠ der Scholiast zu Aristophan. ｉＱｲｾ｣ｨ｣ｮ＠ v. 1074:, T{!cl!; ｔｕｾｅｉＡＬ［＠

HOl' IOHwv' xd 1] ｰｾｶ＠ ;?CtTW, Sai.a,uirca, 11 ｶｾ＠ fl{(j}J, ';.vl'hat, t] ｶｾ＠, 
('lvw) 8f/m'lrat. :J(jw1iuj!; ｏｾｊｉ＠ 0' 7T1.)()!; nJv 7TrjVpvav' ';.vl'inj!; 0' p{(JO!;' 

/!ai.ccflwr; 0' 7TrjOr; njJl 7T!!W!!WI. Das gleicllC fast bemerkt er zu deu 
AclIal'llern v. 162, und die Lexicographen geben bald den ersten, 

bald den zweiten Theil des Scholion; so Suidas: Sf/ctJltUj!; 0' 7l!!or; 

ｬｾ＠ l' 7lrjv,uvav' ｾｖｙＧｔＱｪｧ＠ 0' flluor; - .[}ct2C(/lLO!;O 7T!!O!; r!i71!!ui!!{t. Das 
EtYllI. M. ullter .[}a/.u,uwiol (so ist ]ällgst schOll verbessert) X(V;WI: 

Ｈｾ＠ ;wn!n;awr; l!!{njr; .[}a).u,UlO!; UI'EWt, 0 ｶｾＮ＠ flEeiOr; ;;vl'tOg, 0' ｶｾ＠ dvw-

wror; 8!!al'i'nj!;.. Dasselbe uuter :J!!11vOr; und S(!((l'1ITlVE!; (oder wie 

Alberti zu IIesych. I, p. 1727, JI. 18 ｹ･ｬＧ｢･ｾｳ･ｲｴ＠ ＺｊｦＡＨＨｬｉｴｔｬｖｅｾ［Ｉ＠ xwnat, 

wo ｾｴ｡ｴｴ＠ :Jljfjwrwv nicht mit Sylb. l!!HWV ｾ＠ SOlidem mit Steph. Sfju-

l'ITWl1 ｨ･ｲｺｬｬｾｴ･ｬｬ･ｬｬ＠ ｪｾｴＮ＠ J)ollux I, 120: ｯｾ＠ ｶｾ＠ "!!{utl 'vytOt, Sai.a,uLOI, 

:) f!UVlrw.. V gI. dewselben I, 87. " 
, \ . :' ｾ＠ : I • • , '. 1 

Die hier von deli alten Jotel'pl'etell aufgestellte RallgorduulIg 

wird nus:ser eiller Allspic]uug im Agamclllnon des ａ･ｳｲＬｨＧｹｬｾｳ＠ v. 1607 

(fd. ßlomf):, .... '., 
'.;. ,. (f/; 'wvw ｃｦｷｶ｣ｩｾ＠ vEf!dfj{t ｮｦＡＰＨｦｾＬｬｬ｣ｖｏＡ［＠

. , '\, xelJ7Tll, Y-f/ltTOVVTWJI TWJI lnt 'vyeT; vo!!or;; 

und ｾ･ｕｬ＠ derben 'Yitz in der oben augeführten Stelle des Ari:sto-

phallc:s iu deli l1'röschen: 
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ｾｯｷｩ･＠ durch die ruhmvolle Ｎａ｜ｉｾｺ･ｩ｣ｬｉｬｬｬｬｬｬｧＬ＠ die dei' l\omiker flelll 
Schi1fsvolk ertheilt, in deli Achameru v. 162: 

(" / )' t: ( 

V:rO(fr{l'Ot ,llcVTttV 0 ＸＡＡＨＨｶｬｲｲ［ｾ＠ AEWg 

o (fW(f(;ro).t!;, 

vorzüglich durch Thukydides hekräftigt, der hier allgibt, dass unter 

deli l'crrwl dic {J-!!w1iutl eillen besouderlJ ZIISellllss - btf/fJ!!ee -

von deli Trierarchen erhalten hätten. Sie lJatten llämlich die lälW-
ｾ＠

:steIl Ruder (y gl. Aug. n ö c k h Vrknndell über da:s Seewe:sen de:s 

Attischen Staates S. 11 ß und die 1f.) ullcl die schwer:ste Arbeit, 
wie denn auch der Scholiast zn unserer Stelle bemerkt: f;wifev 7.OV 

oYj,llou/nv ,ll/GUn'ü l;c nUl' IJ'/wv ｬＺｺｬｯｯｵｃｦｾ＠ ＺＱＨＨＡＡｾｩｊＮｯｶﾷ＠ TOVTO i'C(() leiT/v 

d lJTIf/o!!cd. ot vi. {J-!!(tlllrm .wn' .1lm:!!Or{fj(l)v ;:(I);1(U/I ｬｦｪｻｲｔｯｶｮｾ＠ 7lAElova 

X();zov tZ0l.'ÜI nüv lf).).(rJJI" ｖＨｻｾ＠ TOVTO ｔｏｖｔｏｻｾ＠ ＬＱｬｏｉＧｏｉｾ＠ ｬ［ｬｬｊｏＨｊｅｉｾ＠ l:rOLOVJlTO 

oi ｔｦｪｬＱｬｾＨＡｦＮＡＱＮｮｴＬ＠ ouZt ｶｾ＠ Jl(!Gl Toi!; lrj{T(({f;. Auel) ill den Urkullden j:st 
jene Stufenfolge der ［ｾＨｵｮｭ＠ (frjCtv{nOEg, ;vy(ett und Ｈｦ｡ｊＮ｣ｾＬｵｷｬ＠ eilige-

halteIl. Nicht sO sichel' wje der Rang der Rudennallllsehaft ｩｾｴ＠ ihre 

Zahl; Böe k h iu der erwühllten Beilage zu semem Mei:sterwerke 

S. 11 9 hcrcdlllct ｾ･ｨｲ＠ wahrstheilllich ihre Zahl, nach dem Verhält-

nis "Oll 6'2, 5-1, 5.t ror' die drei Cla:ssen, auf 170. Die Stellung 

der drei Hudrrl'eihen i."Sttrotz vie1faeher Studien, seIhst nach Dellk-

IIläleru, "'0 dergleichen l1"'ahrzeuge abgebildet sind. all noch uuaus-

ITcmacht. 
ｾ＠

nie Thl'anitell also bekamell VOll den Trierarchen eine Zulage 

SOlist hatte der Staat die Mannschaft zu besolden ulld zu "er-

pfiegell (ßöckh ｓｴ｡｡ｴｳｨ｡ｵｾｨＮ＠ der Atb. 11, 92, 98; ｾｲｫｵｊｬ､ｾｮ＠ .ober 
da:s Seew. d. Att. St. S. 19-1 flg.); er gab jedem Vur111f; bel dIeser 

UntCl'llehmllll U ' eiue Drachme fiU' delI Tag. ａｵｾＺｳ･ｲ＠ delI Thranitell 

aber ward :uch der 1J7Tljf2ECiüt - ｲ｡ｩｾ＠ V;1YjrjC(J(((f!; ein Zuschuss aus 

der nämlichen Hand. 'Ver :sind llllU diese1 am ersteren Orte, wo es 

h r , ＧｹＮｯＨｮｩＨｊｷｾ＠ aufcrehracht. 
heisst, dei' Staat habe auc ｖｬｬｙｪｦＲｅｃｩｦｾｾ＠ Tl(!; , ｾ＠

iL. 
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d lJTIf/o!!cd. ot vi. {J-!!(tlllrm .wn' .1lm:!!Or{fj(l)v ;:(I);1(U/I ｬｦｪｻｲｔｯｶｮｾ＠ 7lAElova 

X();zov tZ0l.'ÜI nüv lf).).(rJJI" ｖＨｻｾ＠ TOVTO ｔｏｖｔｏｻｾ＠ ＬＱｬｏｉＧｏｉｾ＠ ｬ［ｬｬｊｏＨｊｅｉｾ＠ l:rOLOVJlTO 

oi ｔｦｪｬＱｬｾＨＡｦＮＡＱＮｮｴＬ＠ ouZt ｶｾ＠ Jl(!Gl Toi!; lrj{T(({f;. Auel) ill den Urkullden j:st 
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ITcmacht. 
ｾ＠

nie Thl'anitell also bekamell VOll den Trierarchen eine Zulage 

SOlist hatte der Staat die Mannschaft zu besolden ulld zu "er-

pfiegell (ßöckh ｓｴ｡｡ｴｳｨ｡ｵｾｨＮ＠ der Atb. 11, 92, 98; ｾｲｫｵｊｬ､ｾｮ＠ .ober 
da:s Seew. d. Att. St. S. 19-1 flg.); er gab jedem Vur111f; bel dIeser 

UntCl'llehmllll U ' eiue Drachme fiU' delI Tag. ａｵｾＺｳ･ｲ＠ delI Thranitell 

aber ward :uch der 1J7Tljf2ECiüt - ｲ｡ｩｾ＠ V;1YjrjC(J(((f!; ein Zuschuss aus 

der nämlichen Hand. 'Ver :sind llllU diese1 am ersteren Orte, wo es 

h r , ＧｹＮｯＨｮｩＨｊｷｾ＠ aufcrehracht. 
heisst, dei' Staat habe auc ｖｬｬｙｪｦＲｅｃｩｦｾｾ＠ Tl(!; , ｾ＠

iL. 
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kÖllllte man darunter die geS01J!mte J.llm/llsc!ta{l ycr:stcheu, die zum 

Hudern erforderlich war, WelJ1l nicllt gar die 8cltif{smaJmscl/fl{tiiber-

hallpt, wie es Thukyd. I, 143, 2 ｧ･｢ｲ｡ｾ｣ｨｴＬ＠ wenu er den Perikles 

sagen lässt: ￖＷｬ｣ｾ＠ ｸｾ｣ＺＮｲｈｊｲｯｊｬＬ＠ ｸｖｊｾｃＨｈＧｉｉｔＨＨｲ［＠ [XOf lEJI nOAirar; XUt nil! lU.i.l)JI 
) )\ - <" 1 ｾ＠ <E).}.· A 

V,lljf!H5ÜlJl ｮｩＮｅＨｯｶｾ＠ xai ｡Ｌｷ［｢Ｇｯｶｾ＠ I} naua 1] aAMj • • ar;. III zweiteu 
Orte aber kann es weder in der allgemeiusten Bedeutung, lloch in 

dem engeren Begriffe der Hudermannschaft genommen werden, da 
es ｡ｮｾ､ｲ￼｣ｫＱｩ｣ｨ＠ heisst ｲｯｩｾ＠ 8(?((Jlhatr; r W v v ce v r W JI xai, Tair;VlH)!!E-

uiwr; -; der Partitivgenitiv müsste denn als Einschiebsel betrachtet 
werden. !:st es aber, dies zugegeben, glaublich, dass die Trierar-
chen allen Rojern yon oben bis unten Aufgeld gezahlt haben? Das 
wäre doch zu viel verlangt! Die vn1]!!wtat können auch nichts Ull-

tergeordlletes ge,vescn seyn, denn wozu diese besonders mit Lohn 
berücksichtigen? Man darf also Ilicht mit G ö II er und I) 0 PP 0 an 

ｾｓ｣ｨｩｦｦｳｫｬｬ･､､･Ｌ＠ d. h. an Dienstleute der Matrosen dellkell, die TllU-
kyd. YII, 13 8E!?(tnOJlnr; lIeuut; lIoch mit Kroger.xat ratr; VlH}f!c-

Mm r; übersetzen: "und der übrigen ltuderlllallnschaft ". 

Uer Begriff von "Rudervoll. " muss also in den lIintergl'lllld 
tretcn, :;0 sehr ihn der Ursprung des 'Vortes bediugt, wie z. B. das 
Et)'mol. M. uuter V'Jl1]f!Ertjr; im allgemeiuen richtig angibt: Ix rou V710 

7lf!0{Hul;wr; xat rou If!EU(J(;IV, TO xWlHji.auiv, '/tvHat V71o(;f!ü1]r;' Ixßoi.rj 

TOU ° ;mi r!!on!l rov c Ｈ［ｬｾ＠ 1] V7l1jf!sT1jr;· xv{,!twr; '/(((> <> vuiJT1]f,·. Den 
Eebergaug zu einem besolldern Begriff bahnt uus vielleicht folgende 

Angabe in Bekk. Aneed. I, p. 312, 27: vn1)[!EaLOJI ｦｬｬｵ｛ｽｏｾ＠ ｔｏ［ｾ＠ V7l1I-

(IHOVUI rOt); ｵｲｦｪ｡ｮｶｯｦｬｬｶｏｬｾ＠ xat [fjS(JUOVUI xat VOVAeVOVUIV, womit das 

Etym. M. unter dem nämlichen 'Yorte zu vergleichen ist: Vn1]!!{uLOv' 

l, oloOflEVor; flw[}Or; 'rotr; V:l1]f!HOVUI roir; C:;fjaTCvo,UEV(Ur;, xut, 'I(>Euuova, 

xui OOt').I.:VOVUIV· a:To rov V'Jl1jf!HW. Der Cod. Y ｯｳｾＮ＠ gibt dazu noch 
folgendes: V711)f!{alol l xl'f!(wr; lp· ov xa[}/;oVTClt oL I(>ETaI ano 'rDU 

｛ｾｉｻｕｕＨｉｊ＠ (alldere lIenlIen es {m",/xWJllOJI, ygl. Bacluualln. Anecd. Gr. I, 
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397). Iv ｶｾ＠ {r{!!({} nVJI aJlTl'l!!arpWJI ()vrwr;' tmr:o{(JtO ｣ＮｾＮｾＮ＠
_ f . _ _ /, v () ULU0l-U,/fOr; !llCi-

f}or; rotr; V:lll!!HOVal, rOlr; C:;!!CtnVo,UEJlOtr; r.Clt lo{rrova ",. I" 
. • ' IV. Ir latten 

hier also Cllleil besolldern Sold für die lm l1 o{uu . ,,'cl I d' 
• _. ./" c le Je (JTO([-

'(EVOLlEl'Ot beglclten. "as dIese bei einem LUlldheere bed t '. , ..' eu eu, 1st 
bekallllt ＨｹｾｬＮ＠ Bockh Staabhan:sh. J, 1)·29'))' für delllo.. ... eed· t k 

ｾ＠ , IJ leUS, 'ann 
man wohl jenen Theil der ßcmaulllIll'f - 7lA11'owuN al C , 

ｾ＠ , ,u. - s 1J7l110calm 

bezeichnen, welche dem N'avarchcn (Capitaiu) odel' dem Trieral'c1;en zu 
besonderel' Verwendullg beigegehen wurden, die diesem uumittelbar 

untergeordnet waren \lnd einzelne ｇ･ｾ｣ｨ￤ｦｴ･＠ oder Posten fUr die 
Seefahrt ausfüllten. 

Zu ､ｩ･ｾ･ｬｬ＠ Geschäften rechne ich die Bedienung am Steuer, am 

Takelwerk, die Ｎａｵｦｾｩ｣ｨｴ＠ über das Uudervolk u. dgl., wovon Pollux I, 
95 iT. handelt. Es waren dies gar nicht unwichtige Dienste, wofür 

man gewiss zuverlässige Leute 7.U gewinnen suchte; deshalh er-
wähut llier Thukydides sowohl die Sorgfalt des Staates tücIltiae , e 

.Unterofficiere aufzubringen, vm)f!wü(r; rcir; ｸｾｃｴｲｬｵｲ･ｲ［ｊ＠ als die beson-
dere Hücksicht, welche ihnen die Trierarchen durch ｦｲ･ｩｷｩｊｊｪＧｾ･＠ Ga-e 

ben zu Theil werdelI ｝｡Ｎｾｳ･ｮＮ＠ Diese ｶｮｬｪｾｷｻ｡ｴ＠ stehen also zweimal 

an unserer Stelle in der gleichen Bedeutung und köllnen als solche 

rech t gut d cn 1-'((!Juur; eutgegengellalten werden. So werden auch 
bei den Römern llaulae. und l"emiges bald vermischt, bald getrennt. 

'Velin Caesar de bell. Gall. III, 9 hefiehlt: naves longas aedificari, 

••• remiges ex I)ro'vincia institui, lIoutas gllberllatoreslJue comparari, 

so haben wir eine ziemlich verwandte Auffassuug derselben Sache. 

Nach dem Gesagten wird es wohl nicht zn kühn seyn, wenn 

wir auf diese Stelle des Historikers gestützt folgende Cla:ssen von 
. .' I ./. 

Schiffsleuten unterscheiden: .' . 
ｾ＠ .;', ｾＡＢＬ＠ .,,, 

1) Seesoldalen, ｨｬｬＨｾｔ｡ｬＬ＠ c1assiarii, propugllatores, epibatae; 

2) Ruderer, lIavTat) if!E-rat) y.W7l1J).C:Wl, renllges; 

Abhandl. d. I. Cl. d. k. Ak. d Wiss. VI. Bd. IlI. Abb. 80l 
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3) .Matrosen oder Seeleute (im cngem Sillll) , V."11jfj{WI - V!l1]-

t Zu letzteren gehört der y.,'/"hfjl'lj' Tnr;; !..._Yllber-f!f.tJ{cu - nan ne. ., ｾ＠

nator, der ｹＮｦＮ［ＧｦＮｬＮＧｴｊｲｾｲ［［＠ hortator, der ＱｔｾＯＨｶＡＡｲＨｮｩＢＢ＠ (:T!!W!!H\') pro-

reta llud andere. 

Scholl ßöckh ｓｴ｡｡ｴｾｨＮ＠ 1,297 u. 300 Ilat auf die Ictztgellallll_ 

ten hingewiesen; ebenso Dobree. Auch A 1'110 I d sagt: I am in-

c1illed to think that 1) ｴｾＱｔＱｬｲｪｳ｡ｦ｣ｴ＠ mealls "ery lIearly thc ｾ｡ｬｬＱ･＠ thing 
as the expression in Thukyd. VII, 14, 1 uüv 1

fCtVnUv Ot ｉｾｏＡＡＬｬｬＨｵｬｬｲｻｲ［［＠

TE }/((VV xC!t ｾｖｙｻｘｯｶ｡ｲ［［＠ TlJV ｅｬｾｷＨ｡ｶＺ＠ that is sOJllcthilJg Ilear]y equi-

"aleIlt to those ",110 are rated ilJ onr ships as "able seamcll", 01' 

as "captains of' tlle forecastle alld of the tops" etc. Accordillgly 
the additional pay would be given by the trierarchs to the Thra-

. nitae, 01' highest c1ass of rowers, and to the vlTljrjw{m, 01' petty 

officers, inclnding the ｘｬＧｅｾＱＧＱｩｔＧｬｲ［［＠ and the ;:cJ.wtJnjr;;, as Dobree 

rightly supposes, and others whose partieular dUlies are not klJown 
to uso In eillem Nachtrag jedoch zu die:-er Nqte wird er wieder 

schwankend. 

ＨｲｬＱＱｪｾｈｊＨＨＨ＠ also collectiv genommen wäre der Illbegriff der eigent-

licllCll SCltilfs1na1/1zsclw/l, dei' wirklichen Seeleute, was der Italiener 

1Jlar;llari nennt; der ･ｲｾｴ･＠ derselben ist der Steuermann des IIill-
tertheils, 0 ｘｬＮＧｅｾｊＡｾｔＱｪｾ＠ (0 ｬＱｾｶＮｵｶｴｪｔＱｪｲ［［Ｉ［＠ daher in der oben angefilhrten 
Stelle I, 143 jener als der vorzoglichste der übrigen Mannschaft 

vorausgeschickt wird. Damit hätten wir fnr Thukydides den Sprach-

gebrauch als fest und stätig dargethan - dies muss genügen. 
I . 

'Yenn ein anderer Scllrif:stellel', wie besonders Delllosthenes, den 
ﾷｬＬｩｾｲ＠ die Erklärer mehrfach ｡ｬＱｦ￼ｨｾ･ｮＬ＠ mit dem 'Vorte einen etwas 

andern Sinn verbinden, so kann dies bei einem immerhin uDstäten 

Begriff' I;icht auffallen; es darf aber auch auf unseru Autor uicht 
einseitig zurilckwil'ken. 

ü61 

Am ｓ｣｢ｬｬｬｾｳ･＠ unscres angezogencn Abschnittes h < 
. -)'.' el!Sst es: ;v-

ｖｻｉｾＱｊ＠ vi 1TOOr;; TE tJrper;; ((VTOVr;; alW ro/v I'Ev{cJ[}at Ｈｊｾ＠ 7:1 r. 
, "_ '_ ' ). f: ｾｹＮ｡ＨｊｲｏｦＺ＠ 7!ootJ-

H((Y{)1]. Nach' 11, '0, 3 nur;; T{ nr;; Iv ｮｾ＠ 110000 'Cl ", 
/', _. • J, cU(1..v1] (lvrOf: 

ｲｲＮＨＨ［ｏｾ＠ 1J:TE{j'HO ＺＷｔＡ＿ｷｲｾｾ＠ rpcttlfw[}at- könnte lIIall 'auch hier Iv (lJ er-
warten, doch lässt SIch auch der nativ O'ut erklären l' d • 

ｾ＠ • n em nOQ(j-

1atJtJwf sowohl l'r!lcficere, als fldilll/,lJere hedeutet; llIall kann ｾｉｳｯ＠

bald den Ort. bald mehr den Zweck der Handlung hervorheben, und 
dies gibt dann die doppelte Verbindung. Auffallend daIYeIYell ist der 

,r' I" I::> /"'I 

Ausdruck H ｾ＠ ｾ［Ｚ｡ｵｲｯｲ［［［＠ ｾ＠ r ü ger hält das letztere für ein Glossem 
weil er jene 'Yortc in dieser l1'oloe nicht kenne für r"NrJ' , 

tl ｾＬＮＢ＠ ｔｑｾ＠ 1lf:. 

Und in dei' That, wie soll sich diese erklären lassen'? Es ist be-

kannt, dass Ｌ［ｾ＠ verallgemeillernd sich gcrne an ｾｹＮ｡ＨｊｬｏｦＺ＠ und ｬＱ￤ｾ＠ an-

schliesst, so gleich in demselben Cap. ｾＮ＠ 5 l1avra 1mi) wie VII, 
70, 3 mir;; T8 Tlr;;. Vorausgestellt aber "crmag ich es Ilicht zn deuten. 
Das, was der Einzelne und Jeder von allen tIlUt, kann ich beliebig 
auch so denken, dass ich miI· von jener Gesammtheit irgcnd einen 

herausnehme. 'Velin ich aber eine Handlung in Rücksicbt der da-
bei ThätigclI der Individualität nach uubestimmt Jasse, so kann ich 

unmöglich ohne Zwischenglied den "Irgendjemand " zum "Jeder-
Illann" steigern; oder hat man je gehört: "il'gend ein Jeder hat es 

gethan" '? Der logische 'Yiderspruch} der offenbar in unserer Phrase 
liegt, kann abel' leicht gehoben werden. Ich schreibe: ｱｾ＠ ｅｬｾ＠

ｴｙＮＨＨｴｊｔｏｾ＠ ｮｾｯｴｊｈ｡ｸｓｴｪＺ＠ cui rei ulllIsquisque adjtlllctus erat; so Liess es 

eben §. 3 - wenn es anders der ßelege bedarf - ｬＱＡｽｯＦｶＬｵｦｊＦｻｶｲｯｾ＠

lvof: {X((tJiOV, und VI, 41, 1: ｮｷｾ＠ ｅｬｾ＠ TE Ey.C!tJrOf: x. T. Ä. VI, 15, 3: 
..', 

.. .. ' 

§. 5: Ei ｹ｡ｾ＠ ｔｬｾ＠ o.oY(eJaTo ｔｾｙ＠ TE ｔｾｾ＠ ｭＩＩＮｅｷｾ＠ avaÄw(JIJl 0fJfloalav 

y.at ujjy urr:auvo,u8VWJ/ ｔｾｖ＠ ivt((JI, Tnf: piv mUEWf: ö(Ja TE ｾｖＧＷ＠ l1!}O(JE-

nuUxEt Y.. '1". Ä. Ich möchte hier weder V1],uotJ(aJ/ als Glosse be-

trachten, Doch dem Thukydides eine willkürliche Redeweise antbor-
81 "* 
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3) .Matrosen oder Seeleute (im cngem Sillll) , V."11jfj{WI - V!l1]-
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I . 
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ﾷｬＬｩｾｲ＠ die Erklärer mehrfach ｡ｬＱｦ￼ｨｾ･ｮＬ＠ mit dem 'Vorte einen etwas 

andern Sinn verbinden, so kann dies bei einem immerhin uDstäten 

Begriff' I;icht auffallen; es darf aber auch auf unseru Autor uicht 
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/', _. • J, cU(1..v1] (lvrOf: 
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ｾ＠ • n em nOQ(j-
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,r' I" I::> /"'I 
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den, 'Ver ｾｩ｣ｨ＠ hier yorstellt, dass der AbschreibeI' oder Leser 

nach dem ltacislIlus gesprochen JJat, der wird es für keill 'Yunder 
ansehell, welln ｔｾ＠ l' yor Vlj,llo(J{a1' ausgefallen ｩｾｴＮ＠ 11(!o(JTf}.l;iv kalll} 

olJlle Gefährde, wie der ｓ｣ｨｯｬｩ｡ｾｴ＠ tImt, im Sillne YOIl 7IQ0(Javu}.{(JXEIV 

gellollllllen werden; der Begriff von iltll'endere ist hier mehr am Orte, 

als der VOll praerogare. 

,( ,.., ) T '1 Q'f? ," 
" §, 6: xa, ° Ｈｊｔｏｉｉｏｾ＠ ovx 1jCJ(J01' ｔｏｉｉＬｕＱｊｾ＠ TC t.I ap JEt xcn 0 ｾＧｅｗｾ＠ Aa u-, 
ＱｔｾＶｔＱｊｔｴ＠ ｭｾｉＰＱｊｬＰｾ＠ EY{VHO lj ＨｊｔＨＡｃ｡ｻＨ［ｾ＠ ＱｔＨＡｏｾ＠ ｏｴＺｾ＠ b?/wav {'mf!(3o}.Fi, 

7-at (in ｦｬｻｹｵｲｲｯｾ＠ #V1] ｶｵＺＡｮｩＮｯｶｾ＠ uno T/jE; ｯｬｸｅｻ｡ｾ＠ ,ca;' Erd !UY{(JT.1J 0.-

ntV" uüv flEAA01'TWJI ｮＨＡｯｾ＠ Ta vnu(!XOvra ｬｭｘｃｴｾＯｬＨｽｬｬＧ＠ Ich übersetze 
dies also: "Und fürwabr diese Flotte wurde nicht mindel' durch 
die Kühnheit des 'Vagnisses und die !)racIJt des Anblickes weit-

hin gepriesen, als durch die Ueberlegeuheit- der ｓｴｲ･ｩｴｫｲ￤ｦｴ･ｭ｡ｾｳ･ｮ＠

derer, welchen der Angriff galt; zugleich auch weil sie als die 

bis jetzt weiteste Fahrt "om Heimatland und mit der grössten IIoff-
nung auf kanftige l\Iacllt im Vergleich zur gegenwärtigen unternom-

men ward ", 'Vie TC' vnu(!xoJITa aufzufassen sei, hat im Grunde 
deI' Scholiast schon einfach angedeutet: fLE{;ova ｅｽＮｮｻＨｊ｡ｶｔｃｾ＠ ｲｾｾ＠ vna(!-

ｸｯｶＨｊＱｊｾ＠ ｖｖｖｕｦｬｅｗｾＮ＠ Daruntel' die getroffenen Zurüstungen, die damals 
aufgeboteuelUacht der Atbellel' zu verstehen, wie meurel'e die \Vol'te 
des alten Interpreten für sich angewendet haben, Ilalte ich deshalb 

für ungeeignet, weil damit lIichts anderes gesagt wäre, als was in 

dem yorausgeheuden: Ｈｊｔｑ｡ｔｴ｡ｾ＠ ｮＡｬＰｾ＠ ｯｶｾ＠ En?lwc:p {mE(!ßoAfi an sich 
liegt. Thukydides erinuert vielmehr an das, was er früheI' von 
den Vorspiegelullgen des Alkibiades, uud den· weitschauenden 1)la-

Ilen des ihm beistimmeuden Volkes angedeutet hat, an 15, 2: 7-ai. 

UJtt(w1' It7-E.}.(ap TE 0,,' aVT(Jv xat. KaQl.1Jvo1'a ｽＮｾｴｐｅＨｊＨｽ｡ｴＬ＠

:. ; " 

Es war natürlich, dass die Kunde von einer so rrrossartio'en e. et 

Ausrüstullg bald und von verschiedelIen Seiten nach Syrakus ge-
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)aIlO'tej lange Zeit hielt lIlan dieselbe filr eine Erfilld d 
' ｾ＠ , , ung, as ganze 
111l tel'Ilehmen erscIlIen zu ahellteuel'lIeh, als das'" Illall . l' I I '.. , ' " es g eIe I lätte 
glauben kOlmen. Als deswegen nllt dem stets /SieIl d , . ｾ＠ erneucrn en 
Geracht ellle VolksyerSamllllullg berufen wurde zejlYt'e .' I , ｾ＠ sie I auch 
bicr noch eine doppelte Partei; die einen messen jenen Nachrichten 

Glanben bei und rathen deshalb auf der Hut zu seyn, die alHlern 

widersprechen dem und sehen etwas ganz anderes hinter dem Aus-
sprengen solcher Gerüchte. 

Gerade damals nämlich rallgell auch in Syrakus zwei politische 

!larfeien um die Oberhefl'schaft im Gemeinwesen, In der Zeit des 

Beginnes des llclopollnesischen Krieges hatte die altaristokratische 

}lartei den Sieg davongetragen; jetzt stand die Demokratie schon 

wieder ziemlich mächtig da, uud nach dem ullglücklichen Ende des 
Athenischen Feldzuges auf Siciliell vollendet Diocles den Umstm'z 
(412 v. ChI'.). 'Vas also in jener Zeit des hill- und herwogellden 

Parteibcstrebens geschah oder geschehen sollte, jedes Gerücht und 
jeder Vorschlag musste Ilothwendig in doppeltem IJichte erscheinen: 

was dem Aristokraten wallr vor köm mt , stellt sich dem Demokraten 
als eitel und erdichtet vor; was dieser fUr niltzlich el'achtet, hält 

jener for unzweckmäs:sig und gefährlich. 

Man kann sich denken, welchen Eindl'uckeille oft wiederkeh-

rende, an Umfang wachsellde Kunde in der Syrakusischen Bevöl-

kerung machen musste, eine Kunde wie die von der Ausrustullg 
der Athellischen Flotte. Um uns diese Zustände recht deutlich er-

kennen zu lass en, damit wir gleichsam in die bewegten, erregten 
Gemüther des Syrakusischen Volkes und seiner Leiter hineinschauen, 

fnllrt !lns Thukydides nach seiner 'Yeise die gegeutheiligeD Ansich-

ten in Personen vor. Die alte Aristokratie vertritt Hermon's Sohn, 

Hermol.rates, der später seine politischen Kämpfe mit dem Leben 

I 
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bezal1lte; ihm gegenüber tritt darlII der Volbredner AfliellfZr;o1"as auf. 

lleide Reden zeigen schon in der 'Yahl der 'Yorte, in der 11'iignng 
der Sätze, im Gang und Illhalt der Gedallkeu den Cnterschied der 

}>artei, die sie vertreten: sie zeigen uns, datls auch ｾｩ･＠ ein kUlIst-

mässi.res Erzcu'rJris des Urhebers lSilld. 
e> e> 

Zuerst tritt IIcrlllokrates auf, ObwolJI er WIsse, dass er vor 

einer ungläubigen Versammlung spreche, könne er doch nicht IIlIlhin, 

selbst auf die Gefaht' hili nicht nur keinen Glauben zu finden, SOli-

dem für einen Thoren zu gelten, das zu sagen, was er einl/lal bes-
ser kenlle als Alldere: denn die Stadt sei wil'kJith in bedrohlicher 
Lage. Die Athener kämen· in \Yahrheit mit eiller grosseIl See-
und Landmacht, zum Scheine 11111' als BUlldesgenossen für die E.re-

e> 

staner und I.continer, in der That aber gegen Syrakus, nach des-

sen Einnahme das übrige Sicilieu um so leichter zu erobern sei. In 

Bälde würden sie dasein; es gälte abo sich zur Gegenwehr zn 
rüstcQ, damit mau nicht nachher seine Unkll1gheit und Ungläubigkeit 
zu bereuen habe. Andrerseits dürfe mau auch lIichts besoudres be-

fürchten.' Je stärker und zahlreicher die Athener kämen, um so mehr 

wochsen ihre Gefahren. Erstlich würden sich in Folge des zu erwar-

tenden Angriffes einer so grossen Macht alle Sicilianer gegen den 
gemeinsamen Feiud einen und yerbiuden, und so jedenfaIIs ihnen 

oberlegen seJll; wenu aber die Atheuer, wie er gewiss vertrane, 
unverrichteter Dinge, ja mit Verlust abziehen müssten, dann sei der 

Triumph um so herrlicher. SeHeu sei noch eine Flotte bei solcher 
'Veite ihres Zieles glücklich geweseu; woher hätten die Atheuer 
selbst ihren hohen Rnhlll, als von der uuverhofften NiederlaO"e der 

e 
Perser'? (Cap. 33). 

.,> f' i :' 

Gutes l\llltlles also sollten sich die Syrakusaner sowohl nach 

eigener Kraft in Stalld setzen, als allewege Beistalld suchen;. in 

GG5 

SiciliclI, JIl ltaliell, damit die Athellcr ｷ･ｬｬｩＮｲｾｴ･ｬｬｳ＠ k' A r 
" ." ｾ＠ ellle ulIlahme 

dasclbst fanden, 1Il Karthago, welches ohnehin den Atl . , lenel'll meht 
traue und, was dre I1aupbache wäre Gold lind Silbe" 1\1 

• " •• ..' I 111 enge 
habe. Auch (he K onll t IlIcr lIud Laccdaemollier ｬｬｉ￼ｾｳ･＠ lIlall I • angelen 
sei es um Hil ｦｾｴｲｵｰｰ｣ｬｬＬ＠ lSei es, UIlI dcn Athencl'll im eigenen Land; 
Schwierigkeiten zu machen. 

Vor allem aber fordre er sie auf, so schI' ihre angestammte 

Behaglichkeit hierin wenig Lust zeigen werde, mit aller nur 
mö<rlicheu Macht dem Feinde auf dem 1\1 eere eilt<rc<rellzuselYeln bl', e> e> ｾ＠ • e> , S 

nach Tarent; die Athcller müssten sich erst den Uehergang erkäm-

pfen, ehe ｾｩ･＠ Sicilien selbst ZI1 Leibe gien gen. Dies würde sie 

stutzi"o macheIl und sie zwingen, über ihl' Vorhaben recht nachu-
e> 

denken. 

Das Athenische Gesclr\vader käme mit voller Ausrüstung und 

schwerfällig durch die Masse der Fracht; als solches gebe das-
selbe leicht eine ßlösse und Tarent sei fUr die Sicilianer eine stets 

offene Zuflucht. Gesetzt aber, jene wollten mit dem scIl/Jellsegelnden 

Theile ihrer Flotte rasch augreifen, so liefen sie Gefaht" auf der 

Fallrt noch in Noth zu gerathen, oder, da Ulau ihnen die Landullg 

erschweren könllte, irgendwo trostlos sitZCI! zu bleiben. 

Thäte man dies, so worden die Atheller, noch ehe 8ie Kor'cyra. 

verliessen, sich ernstlich bedenken; so würde. sich die Sache bis in 
den 'Vinter llinausziehen, oder gar ganz aufgegeben werdeu; dies 

wUrde ihrem Oberbefehhshaber ohnehiu das Erwonsehteste seyn. 

Uasteten sich die, Syrakusaner in der Art, so würde das Ge-

roch t ihre Macht JlOcll v crgrössern, 'Yer zoerst angreife, habe im-

.mer schon den Vortheil, dass er seinem Gegner die Lage und den 

/ 
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e> e> 
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e> 

staner und I.continer, in der That aber gegen Syrakus, nach des-
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e 
Perser'? (Cap. 33). 

.,> f' i :' 
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. Erfolg gleich bedenklich mache. Die Syrakusallcr möchten darulIl 
､ｩ･ｾ･＠ Fahrt wagen oder mindestens durch ihrc ｒＨｪｾｴｴｬｬｬｧ･ｮ＠ dem 

lfeinde Achtung einflössen. Dass dieser källle, sei ｧ･ｷｩｾｳ［＠ ja er sei 

schon auf der See und so "iel als ,'or den l\Iauem (Cap. 3-i). 

Die \Yil'kullg' diesel' mit ｳｴ｡｡ｴＮｳｬｬｬ￤Ａｬｬｊｩｳ｣ｨ･ｾ＠ Feillheit Ulld Lerecll-

neter Klu"heit eehaltencn oder yielmehr ill diescm Geistc nach"'e-
ｾ＠ ｾ＠ ｾ＠

dachten Hede ist verschiedener Art. Die welligsten theilcll die Be-

sorgnis des I1ermokrates; "011 deli übrigen filldell die eincll die 
Sache unglaublich und unwahr, die andcrn befürchten lIichts, falls 

_ es auch eintjäte, was Ulan sage; wieder alldere ｾｰｯｴｴ･ｬｬ＠ und ziehen 

das Ganze in's Lächerliche. 

Den I1ermokrates widerlegt hierauf Athenagoras, das Haupt 

der Volkspartei, dessen Ansicht damals beim Demos maassgcbelld 

.war - 111 Tlp '/l((f.}{JJI!t ｭｓＨＨｉｉＨｯｷｲｯｾ＠ ｔｯｩｾＮ＠ '/loJ.J.oi:; - (Cap. 35). 

Jeder walIre Volksfreund , begillllt er, mGsse "'Gnschen, dass 

die Athener so thöricht wären, sich durch einen Zug gegen Syra-

kus diesem in die Hände zu liefern; allein dieses Vorhaben bestehe 

nur in den Köpfen derer, die mit einem solchen Spuk fo I' sich et-
was zu erhaschen wähnten. Die Absicht solcher Lärll1 rrel'iichte 

ｾ＠

liege zu offen vor, als dass man sich täuschen kÖlllle. Er halte 
die Athcner {Ol' viel zu klug, als dass sie einen zweiten rrleich 

ｾ＠

. grossen I\ampf aufnähmen, ehe 1I0ch der erste in ihrer' Nähe bei-
gelegt sei (Cap. 36). . 

Kämen die Atlleller wirklich, so sei Sicilien selbst eiller dop-

pelt so starken l\lacht, als wie jene" ,'on der man jet1,t rede, ge-
-wachsen. Land und Lage, Meer und Mann sei gegen .sie (C. 37). 

Das wüssten die Atbener so gut als Jemand, und ebendeswegen 
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crkHire CI' die ganze Sache fUr ein Gemächte jcner Pt' 
Ulll jeden Preis die He,rierun''- dei' Stadt' 11" d ar el, welche 

ｾＮＬ＠ 111 an eD hab II 
sie suche ullermiidlich mit 'Vort und That das V Ik . en wo e; 

t 
. . I)' . 0 In AllO'st zu 

verse 1,en, Ulll so Im JeSItz eiller grösseren 1\1 I t d' F . ｾ＠ac I Je relheJt des 
Staates zu untergraben. Er aber werde alle rb' . . s au leten, die Recllte 
des Volkes zu wahrelJ, llldem er die Ränke d 11 I 

< er errsc lsucht überall 
verfolgen und entlarven würde (C. 38). 

Die ｓｹｲ｡ｫ｜ｊｾ｡ｮ｣ｲ＠ sollten :sich durch die V .' I 
. '.. . 01 spiege ｵｮｾ･ｮ＠ der 

Ollgarehell lJJcht tauschen lind ellle VerfassunlJ' llicl t 'r 
.' ｾ＠ 1 angrellell las-

sen, wo Jrcdel' Ｎｧｬ･ｬｃｨｾｮ＠ .Antheil habe wie an den Gefahren, so auch 
an den 'orthellen, dIe das Gemeinwesen treffen (C. 39). 

Jeder gewinne, wer dem Gellleinwesen aufhelfe. An diesem 

Gewinlle könnten auch jene gl eicllen, ja grösseren Antheil haben 
die jetzt solche lleden au:sstreuten, je besser und gerechter sie siel: 

zeigten. Kämen die Athener wirklicb, dann werde die Stadt, dann. 
worden ihre Feldherrn wissen, was zu thun und zu besorO'ell sei 

ｾ＠ , 
olllle zugleich die ｢･ｾｴ･ｨ･ｮ､･＠ Freiheit gegen selbstgewähIte Kuecht-
schaft zu vertauschcn (C. 40). 

Vergleichen "'lr die heiden Reden zunächst als ein Für und 

'Vider , so JIlUSS auffallen, wie Athellagoras uur in ei nClll Punkte 
dem lIermokrates entgegentritt lind dies bloss in mehr kateO'orischer 

'. ｾ＠

\Veise. 'Y ährend nämlich Hel'll1okrates die Allkllnft tier AtheniscIten 
Flotte vor Syrakus als eine unzweifelhafte Thatsache, als ein sicher 

eintretendes Ereiguis vorhält, fertigt der Volksredner seinen Gegner 
einfach mit dem lediglich snbjectiven Beweise ab, er trane den Atbe-

neru in ihrer jetzigen Lage kein so thörichtes Untel'llebmen zoo Auf 
die weitem ａ｢ｾｩ･ｨｴ･ｬｬＬ＠ welche der aristokratische Redner den Athe-

nern bei ihrem Plan unterlegt, geht Athenagoras mit keinem 'Vorte ein. 

Abhandl. d. I. CI. d. k. Ak. d Wiss. YI. Bd. III. Abh. 85 
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Dagegen erillnert uns das, was ehenderselbe C. '36,3 aus-

spricht, lebhaft an die wollIgemeinten \Val'llIl1lgell des Nikias, die 

er wiederholt, C. 10 ulld C. 20, seilIen ｌ｡ｬ｜､ｾｬ｣ｬｬｴ･ｬｬ＠ YOl'gebaltell hatte. 

Ja die "r orte des Syrakusischell Redners: ou Y(tQ ｡ｉｆｲｯｴｾｦ［＠ (sc. ｔｏｴｾｾ＠
1 )' [1 f C·' '.') 'AfhjlJa(ovr;) ElXO?: 1 EAOllOV1'1J(Ji,OV[; TE vlloJ.mOVUtf; xm rol' foXl;t nOAE-

pOV ｰｾｊｔＨｬＩ＠ ßEßa{(l)[; XUWAEAVpfvOIJ[; In' ｵｾＩＮｏｖ＠ ;rOJ.f,UoV 0';;: O.a(J(J(/) 
} , )I , -., ,), c' ｾ＠ ( 

lxovrar; o.:JEiv ｾ＠ I=llH I:YWYE uyanuv OtOpat UVTovf;, on ° IJ;: 'IJ,UElf; ill' 

IXE{vo!![; lf/XO,UE9a) noJ.El;; Toaavrat XCli ovno flEYl(}.at - geben zu der 

zuerst angezogenen Stelle des Nikias den bestell COllllnentar, na-

mentlich fnr die \Yorte: Cf'fJ,ut "ce!> v,uä[; Ｗｔｏｾｅｰｬｯｶ［［＠ ;ro}.}.ovf; iv9aoE 

vnoAmov'W[; xat {rtf/ov;; lm9v,miv IXl::iaE 1TJ.H:(JlllIT((S,' OEVTff/OV llluya-

yfa9at. Vg1. l\Iüllchnel' Gel. Anzeigen J. 1830. NI'. 7. Thllk vdi-

des hat mit der \Yiederaufnahme gerade dieses Gedankens vic)J;icht 

die Grösse des politischen ｬＱｾ･ｨｬ･ｲｳ＠ hervorheben wollen, welchen die 

Athener machten, indem sie olllJe sichern Frieden zu Bau se einen 

zweiten !loch gefäbrlichem Krieg tollkollll begallnen. lIermokrates 

berüllrt diese schwache Seite der Atheuischell Politik gleichfalls, 
jedoch mehr im Vorbeigeben ; so da, wo er räth, die Lacedämonier 

um Hilfe anzugehen 34, 3: 1TtP1TWPEV OE XCXt I;; n;" ａ｡ｸｅｯ･ｾｵｯｶ｡＠ ••• 

TOJI lXEt 1TOJ.f!!OJl xlvtiJl und 34, 7, wo er sagt, die Athener llätten 
. .' A ht d S k "),) ellle gClJnge C uug vor eu yra 'usaneru, OH aVfOt'f; ov pac, ... 1[(-

Xl:oalpOJlIWJI ｉｰＹｦｻｾｯＮｵｅｊｉＮ＠

In einem J)unkte treffen die Sprecher der beiden Parteien zu-

sammen: dass, wen n die AthelJer kämen, viel mehr, ja ｦ｡ｾｴ＠ alles 

gegen dieselben, ibr Untergang gewis,"I wäre. Nur ｾｰｲｩ｣ｨｴ＠ dies der 

Volksredner viel zuversichtlicher aus: Syrakus alleiu könlle es mit 

einem zwiefach stärkeren Gegner getrost aufIlehrnen, ulld Sicilien 

worde jedenfalls mit ihm fertig werdell. VOll den weitr .. ehenden 

Verbindungen, welche der feine HerlIlokrates gewünscht ö ulld ge-

ratben hatte, will er lIichts wissen. ßeider Anl!'ichtell hat aber 
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SCl101l dei' bedachtsallle ｾｩｫｩ｡ｳ＠ in sei lien n cl 
e en verbunden und vom 

patriotischen Stalldpunkt aus scharf Ulld schneidend entwickelt. 

\Vährend ferner IIermokrates, dem an nl'cllts I I' . rne Ir legt, als 
Strateg r.u werden ｾｮ､＠ ｳｬｾｨ＠ oberhaupt ein grösseres Feld des Rull-

ｮｬｾｳ＠ zu eröfTIlcn, ｳｾｭｾ＠ ｬ｜ｬｬｴ｢￼ｲｧ･ｾ＠ .für einen kühneren Plan zu ge-
WJIIllcn sucht - llamhch dem li emde noch auf den! 1\{ b 

11 eere zu e-
ge"·nen - und sich des ausführlichen darin eraeht ｬ｡ｾｳ＠ t • I l I 

I!l /!) , S SIC I .-lt lena-
goras nicht ･ｴｷｾ＠ au.f ･ｩｮｾ＠ ｇ･ｧｾｉｬｙｏｲｳｴ･ｮｵｬｬｧ＠ in dieser Saclle ein, 
Delll, er· neunt ｾｉｃ＠ JIlcht ellllllal 11\\ Laufe seiner Hede d , son ern er 
wirft sich schnell Ｌｾｬｉｬ､＠ ｬｉ｜ｩｾ＠ ｡ｬｬ･ｾ＠ Entschiedenheit auf den lIinterge-

da.llkell, ｡ｮｾ＠ den ｈｾ｣ｫｨ｡ｬｴＬ＠ der llJ der ganzen Bewegung verborgen 
sei. Er Sieht kellle Gefahr ,'on aus seIl , wohl aber im Innern 

von Seite der ｾｴ･ｴｳ＠ unruhigen herrschsoc11tigen Oligarchen. Das is; 

nun der wahre Tummelplatz fOr seine Beredsamkeit, und in der 
Timt, el" apostrophiert die Gegner mit so viel gesundem l\Ienscllen-

verstand, mit einer Derbheit und Frische in \Yort und 'Yendun rr 

'" dass lIlan in diesem Theil der Rede den Atbenagoras, nicht den 
Thukydides zu hören glaubt. 

,,'Vas", ruft er ｡ｬＱｾＬ＠ "was wollt ihr denn auch, ihr jungen Herrn? 

Etwa gar schOll die höchste Stelle im Staate? Aber das ist halt unge-

setzlich! Das Gesetz aber ist niclit sowohl ｡ｵｦｧ･ｾｴ･ｬｬｴＬ＠ tIm die Tilchti-

gen unter euch zu verunehren, als vielmehr, um die Unreifen fern 

zu halten. Oder wollt ihr mit dem Volke uicht Gleichheit vor dem 

Gesetze? 'Vo wäre dann Gerechtigkeit, wenn die nämlichen Bor-

ger nicht mit dem lIämlichen Rechte sich begnogtell? Freilich kann 

da Einer sagen, die Demokratie sei weder vernünftig noch billig; 

die reichsten sei en auch die geschicktesten, am besten zu regieren! 

Ich abel' sage dagegen zuvörderst,uutel' Demos begreift mau die 

Gesall\l\Itheit, ulltel' Oligarchie lIur einen Tlleil des Staates; sodaun 
85# 
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} , )I , -., ,), c' ｾ＠ ( 
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diE' ｢･ｾｴ･ｮ＠ Verwalter des Geldes sind die Heichen, die ｌ･ｾｴ･ｬｬ＠ Hath-

geber die ｙ･ｲｾｴ￤ｬｬ､ｩｧ･ｬｬＬ＠ der beste Richter in ｴｔ･ｬｾｴｬｩ･ｨ･ｮ＠ Dingen das 
Volk, und alle diese haben in eiller DemokratIe :sowohl ill ihren 

TheiJen, als im Ganzen gleiche Ansproche. Eine Oligarchie abcr 

lässt :I,war dem Volke gleichcn Theil an den Gefahren, VOll den 

VOl,theilell aber behält !Sie nicht nur das Beste für sich, :-5onderu 

reisst sie auch ganz und gar an sich ". 

, . Dieses und ällllliclJes llatte A thcnagoras bald ironisch, bald nntet' 

Drohungen vorgebracht; iu Folge des macht eillcr der Strategen 

dem Streite ein Ende, verweist den Hedllcrn und IIöreru alle ge-

genseitige Yerdächtigung, und erklärt, sie würden Ilach den einge-

laufenen Gerochten dasjenige vorkehren, was l'5ie zum Heile del' 

Stadt fOr lIöthig Lielten, " 

IIiemit löste sich die Versammlung der Syrak usaner auf (Cap, 41), 

Es sei Illlll gestattet, zu dieser allgemeineren Uebersicht deI' 
Vorgänge in Syrakus die besondern ßelllerkungen beizufügeIl , die 

zum Verständnis des' Einzelnen einen, wenn auch kargen, Beitrag 

geben möchten. Sie sind nicht schnell hingeworfen, sondern Ilach 

strenO"em Erwä,rell ZU strell'rer !)rnfunO" alJO"eboten 1::1 e 1::1 1::1 I:) , 

C. 33, 2 ist Krüger mit Recht Bekker gefolgt und hat y-at. 

lIavnY-!i xat ｮｅｾｦｩ＠ in den Text genommen, obwohl 7fI,;jj Hur durch 

eine IIdschr. gest fitzt wird, alle andern aber den durch Gleichklang 

entstandenen Schreibfehler nE:I):j'j fortgepflanzt Jlaben, Das unattische 

ｮｅｴｬｘｏｾ＠ ist durch gute Hdsellr. bereits aus mehreren Stellen anderer 

Autor'en verbannt worden, die man zu seinem Schutze angeführt hat. 

Es tIJUt endlich einmalIIotli, in ｾ［ｯｬ｣ｨ･ｮ＠ Dingen der Mehrheit nach-

zugeben, wenn sie auf sicherer Beobachtung ｦｵｾｳｴＮ＠
., 
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1
W
-(}I", ｔｏｉｾ＠ [;r1/)()VAW[}Et(Jtll OVO,U((, XUII 1lfO' ( ) 

,. r • ,L (}!f aLII eVlok ｵｾ＠ nAE/w 

fa fw (J11l Ｈ［ｵｕｊｾ＠ xalu).E{JrOV(JIIl, Bie bestell IIdsch .. <feb I' re· " • t=l eil lier nTa/-
·IO,(}'1/ andere Ｗｲｲ｣､ＨｊｕｊＨｊｉｉｉｾ＠ was dic ｭ･ｩｾｴ･ｬｬｮ･ｲ｡ｬｊＢＬｲ･｢･ｲ＠ <teL'II' t h b 

VJ • , ' Ｇｾ＠ 't=l I Ig a en; 

Go"lIer ßekker 1I11d Arnold lesen mcdwaLII uud dl'e ' t I , , S IS auc I 

das richtigere, Man d;1rr llämlich deli Satz Y-UII - nW/WÜIII nicht 

J\\it delll vorhergehellden 1)11 TE - (JCfa).watll in \Yechselbezielllll)ft 

brillgell , :sondern mit dem IIaupbatz ｔｏｉｾ＠ 11lt130v2Evfhlalll nVO,ua ｹＮ｡ｾ＠
retJ.clno V(J11l , dem er be:schrällkend beigegeben ｩｾｴＮ＠ Beide milssen 

also im Te IllpUS :--ich eil bprechcll; xCtw)'dnovÜl J das zuversichtliche 

lll'iisells, ver I allgt j III COllcessi "satz nTet/W(JIV. nrafuwalJl würde im 

I1a ll pbatze ｹＭＨ｡ｃＡＩＮｅＨｾＧｏｴＧＨｊｉｖ＠ bedillgen. 'Yellll Krüger in unserer 

Stelle geneigt seheillt, llEf!t (JCf(JIII aVIOt zu schreiben ｾｵｉｬ､＠ dabei 

auf die "Torte des Seholiasten: ｡ｖｬｯｾ＠ ｭｾｴ＠ {aunp nrcdüur; verweist, 

SO kallll das let1,tere Ilieht ill Hechllullg kommen, weil diese Erklä-

rUllg des Schol. Ilicht zu ､ｩ･ｾ･ｬｬ＠ \Y Ol'tell, sondern zum §. 6 im all-
gemeinen gehört. ])a:-; Scholioll zu ､ｩ･ｾ･ｲ＠ Stelle zeugt für ap{alll 

uVIOL:;: ClJ/ C1f!C(J ＨｦＱｩＨｊｻｾ＠ OL' an0f!fall nVII ImTYjOElWJ/ re ｅｾＯＧ＠ a V'f ｏｖｾ＠ (Jf/a-
( 0. ' (r , r - {Ab I ).W(JI, (Yü;all 1.Jplll 1lrj0(Jv 1J(JOV(JIJ/ ｕｊｾ＠ vp r;,uWV IIEIIIY-Yj,U J/Ot, Cl' aue 1 

｡ｯｾｳ･ｲ､･ｬｬｬ＠ würde ich ｣Ｈｾｔｏｩｾ＠ "ertheidigen, da hier der Gedanke vor-

waltet: welln sie (luch über sielt selbst zUllleist zu Schaden kom-

men, etiamsi SU(I il'sorw/l. mole corruanf, nicht aber: wenn sie auch 

selbst über :sich zmnei!St zu Schaden kommen, etiamsi slla mole ipsi 

corru((ltt. 

C. 34, 4: xat ｯｾＩＮｯｊＯ＠ ＱｬＰＱｾ＠ (JC(t ｡ｖｔｯｬｾＬ＠ ort Oll Ｇｬｬｅｾｴ＠ rn :I/XE).!" neo-
TEOOJl t(JTat 0 aywJI I]' 'lOV ｉｘｬＺ［ｴｊｬｯｶｾ＠ ｭ･ｃＨｴｷＦｾｊＱｃＨｴ＠ rOll )JOJ/IOJl. Die , 
meisten Herausgeber haben sich hier an ＧｬｬｅｾＯＧ＠ Tfi :I/xE).l" gestossen, 

weil diese Verbilldullg der Präposition ＧｬｬｅｾｴＮ＠ mit Odem Dativ in. ｾ･ｲ＠
Attischen l)rosa :sehr selten ist, und schon der folgende InfimtLv-

satz °lOV _ ｬｬｅＨＡ｡ｬｗＹｾｬｉ｡ｬ＠ VOll nEQI, abhängig aoch dort deli ｇ･ｾｬｩｴｩｶ＠
beische. Selbst Kr 0 ger ist daher geneigt, Ｇｃｾｾ＠ :I/XEJ.tar; zo schreIben. 
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Dass ;TEO;' mit dem Dativ durchaus ulltadellJaft ist, Ilahen alle Gralll-.. 
matiker zugebm lIIilssen. Auch der Ullterschied zwiscllen ':1Ef!t ｔｌｊＧｏｾ＠

uud 'llEf!t T1Vt rarat 0 aywv ist sicher gestellt; denn mit jellcl' Hede-

weisc bezeicLne ich eben eillfach den Gegenstand des Kampfes, mit 
dieser, dass der Gegenstalld zugleich als Ziel, als Preis gedacht 
wird. Es ist )lieH zu übersehen, dass gerade bei den llegriffen 
des Kämpfens, des Ringens um Etwas aucb die Diclltcr, welche 

mau anfahrt, diese Yerbindung Jieben. So 110m er. Odyss. II, 244: 

df!ya},,{oJI OE 

aJ'vf![cat xat nJ.Eonaat ,uax,jaaa9-at nEf!t vmTf. 

XVII, .170: 
ov pav ovr' ｡ｸｯｾ＠ lart, fiH[! (j'f!WIJI OUTS Tl n{v9-or;, 
c " '), ,t ' , 

01lJTOT uvt;(! ｮｅｾｴ＠ otat ｦｕｴｬＮｅｉｏＬｕｅｊｬｏｾ＠ XTSanaalV 

ｩＳｽＮｾｅｷｴＬ＠ Ij nEf!t ßovatJl 1i ｡ＨＡｙｅｊｬｶＮｩｩｾ＠ o'·waIJl. 

Näher der urspronglich örtlichen Beziehuug siud Stellen WIe 

Ilias XYII, 132: 

ａｩ｣ｴｾ＠ 0' a,ug t .MEVOLTUtJ',r/ ｡｡ｸｯｾ＠ EVflv ｘＨＨｊＮＨＩｬｉＧＨＨｾ＠

ｻ｡ｬｾｘｅｬＬ＠ Ｈｖｾ＠ Tl:; TE },,{WJI ;TWt olat T{XwaIJl . .. 

XVI, 567: 

In dieser 'Yeise gebraucht streift m(!t in das Gebiet VOll a,u'It. 

Man vergleiche Ilias X VI, 644: 

• • • • • • • • rroa:ETo 9vuw Y, ... . , 

no.'ua 1J[l).'aurd. rrOJlW IIaToox).ov IlfOU?10"'W r ,7 7. ... ｾ＠ r .. ' 'I .. l" 1'. 

oder III, 156 in der schönen Stelle: . 
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So auch Piudar l'yth. 1, 79 (154): 

5, 110 (159): 
xat TU ).0tJ10v ü:rwf}f, Keovtoat Ｌｵ｡ｹＮ｡ｯ｣ｾＬ＠. ｾＩ＠ , 
J'IV oi-,;' In ｾｦｬｩＧｏｬ｡ｴｖ＠ a,ug{ rE ｯｶｊＮＮ｡ｩｾ＠

rXHJI -

dalln ganz cllbprechcud N elll. 5, 46 (85): 

Xcdflw v', öre 
l aJ.oiat fia!!VaTfft n{et näau ＷｔｏｊＮｉｾＮ＠

10, 31 (56): 
c' (J.J. ｾ＠oans {(,ut urat me2 

laXc(TwJI l'c(f).WJI ｲＮｯｾｶｦｦ｡ｩｾＮ＠

'Venn sich demnach jene Verbindung auch bei den Attikern 

selbst noch in der Prosa filldet, 80 darf man dies als einen Nach-

klall'" aus älterer Zeit nicht allfechten , SOlidem muss es eber be-
ｾ＠

wahren. Die Zeit tllUt ohllcdcm das Ihre, auch in der Sprache statt 

lieblicher Mallnigfa1tigkeit ein trockneres, strengabgeschiedenes \Vachs-

thum heranzuziehen. Der Grieche hatte den Vortheil, da wo unsere 

Sprache ｭ･ｩｾｴ･ｮｳＧ＠ eine doppelte Präposition gebrauchen muss, ein 
und dieselbe mit zwiefacher Bedeutung zu setzen: urn das Vater-
land kämpfen, über (für) das Vaterland kämpfen, biess ihm ap.vvEa-

8u, nE (l' naT(ln, d,uv)/w9at. nE (l i ＱＡｃｴｲ･Ｑｊｾﾷ＠

\Vcnll obrigclIs hier nE(l' ril ｾｉｘｅｊＮＮＨｱＮ＠ als ganz geeignet und 

7 
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ｻ｡ｬｾｘｅｬＬ＠ Ｈｖｾ＠ Tl:; TE },,{WJI ;TWt olat T{XwaIJl . .. 
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• • • • • • • • rroa:ETo 9vuw Y, ... . , 

no.'ua 1J[l).'aurd. rrOJlW IIaToox).ov IlfOU?10"'W r ,7 7. ... ｾ＠ r .. ' 'I .. l" 1'. 

oder III, 156 in der schönen Stelle: . 
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c' (J.J. ｾ＠oans {(,ut urat me2 

laXc(TwJI l'c(f).WJI ｲＮｯｾｶｦｦ｡ｩｾＮ＠

'Venn sich demnach jene Verbindung auch bei den Attikern 

selbst noch in der Prosa filldet, 80 darf man dies als einen Nach-

klall'" aus älterer Zeit nicht allfechten , SOlidem muss es eber be-
ｾ＠

wahren. Die Zeit tllUt ohllcdcm das Ihre, auch in der Sprache statt 

lieblicher Mallnigfa1tigkeit ein trockneres, strengabgeschiedenes \Vachs-

thum heranzuziehen. Der Grieche hatte den Vortheil, da wo unsere 

Sprache ｭ･ｩｾｴ･ｮｳＧ＠ eine doppelte Präposition gebrauchen muss, ein 
und dieselbe mit zwiefacher Bedeutung zu setzen: urn das Vater-
land kämpfen, über (für) das Vaterland kämpfen, biess ihm ap.vvEa-

8u, nE (l' naT(ln, d,uv)/w9at. nE (l i ＱＡｃｴｲ･Ｑｊｾﾷ＠

\Vcnll obrigclIs hier nE(l' ril ｾｉｘｅｊＮＮＨｱＮ＠ als ganz geeignet und 
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• 

I · 't . 'Cll bel'cclltiu·t crscheint so ist lIIall gleichwohl nicht gezwlJlJn'-
ｉｉｾ＠ ｏｲｊｾ＠ I!' ' ｾ＠

en, eillell 'Yechsel der Construction anzunchlllcll. f)pr ｡ｬｬｾ･ｬＧ･ｩｬｬｴｰ＠

Satz knüpft sich frei, wie es Thllkydides liebt, an das ｬ｜Ｇ￤｣ｨｾｴ･＠ im 

Vorall .... gehclldcll an . .:\Iall lese Illir das Ganze mit dCIII ｾ｣ＱＬｩ｣ｫｬｩ｣ｨ｣ｬｬ＠

Acccllt: 

-=====:.-------------------------
ou mol, ｔｾ＠ ｾｴｹＮ｣ｽＮｬｦｦ＠ n!?ou!?oJl t(um 0' Ｈｾｹｷｶ＠ r; -- so hebt sich 

o aywv ｳｾ＠ 'kräftig empor, dass scine Gewalt auch noeh übcl' I; hin-

aos reicht, mit 311del'll \Yolten: mall dcnke lIach h' -- 0' ((i'OJV hinzu, 

und man hat eine ganz ungezwungene ulld markige Sprache: "nOll 

de Sicilia prius erit ceriamen, qllam fuerit dilllicatio in traiectu". 

§. 5: ol OE pET' oJ.f"lWJI lCfoo{wV ｗｾ＠ [ni vav,llal.l{t ｭｦＡＨＨｴｷ｛ＩＭｻｶｲ｣ｾ＠
J .J\ \ ,) - ,)\ / j - .,.,)\ 

anO!?OLEV HV y.aut l.W!?W t!?'l,ua, y.at 1J Ｎｵ｣ｶｯｶｲ｣ｾ＠ ｮｏＬＮｉｏＡ＿［ｾｏｌｊＧｔｏ＠ UJI 1J :7[,1-

OWWJ'Ol :7UOcm).clv •••• a&vuolcv. Dem a.llgemeinen ße!!rifTe des "" j ' j <-J 

anoo[,IJl stehen lIac1Jhcl' die besondern des nO).IO!?y.El(JSCtt uud dSv-, 
flclJl erklärend zur Seite. Der Gedanke ｪｾｴ＠ offellhar der: die Athe-

lIer, welche heriiberkämen, lIur auf eine Seeschlacht gefasst, Ilicht 

aber auf eine ßlokade, oder allf eine lange Küstenfahrt l'ecllllelld, 

worden so oder so in Noth und (1nruhe versetzt werdelI. flOJ.LOO-, 
Y.cl(J[)at, "blokiert werden", ist, wie IlIall richtig annimmt, hier soviel 

als "VOll der Zufuhr abgeschllitteu werdell"; darin besteht ja oft allein 

die Cernierullg. Ar 11 0 I d hat hier eille treffende Bemerkung: "Ir 

when their light squadron arrives on the coast we do IIOt choose 

to fight, we have ollly to go into Tarentum, a.ud the euemy will 

then be at loss what 10 do; - for if he stays on ollr eoast we 

should blockade him, employillg our ships in cutting off his 8upplies, 

without risking a general action. Hermocrates does IIOt llIeali that 

bis fleet was to be laid up or remain illactive at Tarentum, hut timt 

it might retir thither when it was illconvellienf, aud then cOllie out 

agaill to harass the ellemy without fighting him." III ｮｯ［ＧｌｏｾｹＮ｣［ｊｉ＠

675 

lic,,·t zugleich das gel1311e ｳｯｲｧｾ｡ｬｬｬ･＠ Iiewachen cl ' A 
I!' • cl' ' as ufpassell qv-

. ).aMW', und bel cm Lexlcographell in ßachmann.\ d ' 
. . ' - ncc . Graec. I 

3.15 WIrd ＺＷＨＩｽＮｌｏｾＩｹＮｦ｣ｬ＠ geradezu llut ｃｦｶＩＮ｡ｹＮｾ＠ erklärt S .' 
• 0 sagt AlltlllOOS 

bei I10mer ｏ､ｹｾｳ･･＠ I V, 669: . 

(l}.;,' ((i'E ,UOI OOTE "Ila ｓｏｾｊｉ＠ xal, EfXOG' {wloov 
)I :J' J' '" ｾＬ＠
oCffla IliV (WTOJ' toVUt ;'0 1.

'
1 GO,Uat ｾｊｩ＠ CfV).(SW 

lJl nOf/8',w:) ＩＯＦ｡ｹＮｴｪｾ＠ TC ｾＨＨＬｌｬｮｴＨＩ＠ TE ＧｬｬＨｷｷＩＮｯｻｇＨｪｴｪｾＮ＠

nic schöne llhytlllllik dieser Periode: ｷｾ＠ hi vavua t 
, _ >' , >' ' ,1. ｾｬ＠ Ｗｬｅｾ｣ｴｴｗＭ

ｦＩ｢Ｇｲ｣ｾ＠ U:7000LEJI uV -- Y.Clt 
'
1 ｦｬｻｊｬｏｊｬｔｅｾ＠ no).woy.oIJlfO Ｈｾｊｉ＠ n .,...Ct ' 

, , • I "c ｾＨｊｊｕｅｊｬｏｴ＠ -
ct;roi.l:rOLEV Ｈｾｊｉ＠ y.ui - ｾｬＮＰｶｲ｣ｾ＠ d[)v,uoieJl, wiederholt sich gleich in 

der folgendcll 

6 '" >, TO (10) - ｾ＠ - ( §. : w(Jr ｾｩＧｗｩＧｅ＠ ,Tl!) AO"ltü,UCP tl yoV,UUt ＨｾｬｔｏｙＮＩＮｾｯｵｻｊｬｏｖ［［＠
.J \ ) _t" ｾ＠ , - ) \ K' ;'.,." .J\ • f 

Ut ｔｏｬＧｾ＠ Ot'u (0' (OWfjca (mo ｅｾｘｖＡ＿ＨＬＨｾＬ＠ ('(AA 1] ｊｷｯｶＩＮｅｶ｡ｃＡｦｬｬｊｬｯｶｾ＠ xui. 

ｘＨｴｔＨＨＨｊｹＧｯ［ＱＨＨｩｾ＠ ｬＮＡ＿ｗＬｉｬｻｊＧｏｴＧｾ＠ - ｬｾｷＨｊＸｾｊｉＨＧｻｴ＠ li.JI - ｾ＠ ｹＮ｡ｔ｡［ｲｽＮ｡ＢｬｻｊＡｦ｡ｾ＠ - XUTa-

).vam Ｈｾｊｉ＠ .TOV nJ.oüv. Uebrigens darf man hier Tounp up J.oylCJ Ul 

cl
.,. '3 ｾＮ＠ fl-, 

we er ClllsCltlg mit U:70Y.Af,O,U{vot'{; verblIlden, llocll mit ｾｩＧｯｶｦｬｕｬｪ＠ son-

dern der ganze Satz bis ctJT((!?C!t muss, wie er sprachlich verwach-

sen i:st, so auch als ein Gedankenkörper genommell werden. 

-t" , Q. , "J.' 
§. 7: TWJI U ((Jlvf!WllWJI ＱｔＡ＿ｏｾ＠ TCe .c"lO,UEJlU y.d a! "lJliii,um ｾｩＺｲｭｶＭ

1at y.at ｔｏｖｾ＠ ＷＱｦＡＰｅＺＷｉｘ｣ｉｾｏｖｊｬｲ｡ｻ［＠ Ij ｔｏ［ｾ＠ YE ｬｭＱＮｅｬｾｯｶｇｴ＠ ｮＡ＿ｯｊＱｪＩＮｯ￼ｊｬｷｾ＠ ön 
cip..vJlovJlwt P('(}.J.OJl 7lE(p;/11jJlT('u t(Joy'tl'OVJlOV{; ｾＢｬｏｖＬｵｅｊｬｏｉＮ＠ Der Scholiast 

gibt zu ｬＨｊｏｙＮｉｊｬｏｖｊｬｏｖｾ＠ folgendes: 'iTOt lv o,uolcp ;:mYvJI(p ｹＮｃＡｔ｡｡ｦｾｇｏｊｬﾭ

Ｇｗｾ＠ ＨＨｖｔｏｖｾ＠ Ij ｴＨｊｯｮ｡ｊＮ｣ｬｾＮ＠ Keines trifft die Sache gell all ; ｾｩＧＰｵＬｵ｣ｊｬｏｴＬ＠

welches sich dem in m'foß1jvWt verborgenen Subject anschliesst, 

erörtert mit ｴＨｊｏｙＮｉｊｬｏｖｊｬｏｖｾ＠ das flC(J.).ov; es kann al.so mit jenem \Yorte 

nur der innere Grulld gemeint seyn, der die Scheu erweckt. Der 

Sinn ist a]so: qui out praet'eniunt ipsi occurrenles, md cerle aggre-

dielllibus l'raemollslrallt semet ipso.'1 (le{ensuros, IIOS isti magis re-

(ormidallf, ufpote ill pari discrimine t'ersantes 's. 1dpote qlli pari se 

lJericulo olmoxios in fellegrmt. 
Abhandl. d. I. Cl. d. k. A.k.. d. Wiss. YI. Bd. lIL A.blh. 86 



• 

I · 't . 'Cll bel'cclltiu·t crscheint so ist lIIall gleichwohl nicht gezwlJlJn'-
ｉｉｾ＠ ｏｲｊｾ＠ I!' ' ｾ＠

en, eillell 'Yechsel der Construction anzunchlllcll. f)pr ｡ｬｬｾ･ｬＧ･ｩｬｬｴｰ＠

Satz knüpft sich frei, wie es Thllkydides liebt, an das ｬ｜Ｇ￤｣ｨｾｴ･＠ im 

Vorall .... gehclldcll an . .:\Iall lese Illir das Ganze mit dCIII ｾ｣ＱＬｩ｣ｫｬｩ｣ｨ｣ｬｬ＠

Acccllt: 

-=====:.-------------------------
ou mol, ｔｾ＠ ｾｴｹＮ｣ｽＮｬｦｦ＠ n!?ou!?oJl t(um 0' Ｈｾｹｷｶ＠ r; -- so hebt sich 

o aywv ｳｾ＠ 'kräftig empor, dass scine Gewalt auch noeh übcl' I; hin-

aos reicht, mit 311del'll \Yolten: mall dcnke lIach h' -- 0' ((i'OJV hinzu, 

und man hat eine ganz ungezwungene ulld markige Sprache: "nOll 

de Sicilia prius erit ceriamen, qllam fuerit dilllicatio in traiectu". 

§. 5: ol OE pET' oJ.f"lWJI lCfoo{wV ｗｾ＠ [ni vav,llal.l{t ｭｦＡＨＨｴｷ｛ＩＭｻｶｲ｣ｾ＠
J .J\ \ ,) - ,)\ / j - .,.,)\ 

anO!?OLEV HV y.aut l.W!?W t!?'l,ua, y.at 1J Ｎｵ｣ｶｯｶｲ｣ｾ＠ ｮｏＬＮｉｏＡ＿［ｾｏｌｊＧｔｏ＠ UJI 1J :7[,1-

OWWJ'Ol :7UOcm).clv •••• a&vuolcv. Dem a.llgemeinen ße!!rifTe des "" j ' j <-J 

anoo[,IJl stehen lIac1Jhcl' die besondern des nO).IO!?y.El(JSCtt uud dSv-, 
flclJl erklärend zur Seite. Der Gedanke ｪｾｴ＠ offellhar der: die Athe-

lIer, welche heriiberkämen, lIur auf eine Seeschlacht gefasst, Ilicht 

aber auf eine ßlokade, oder allf eine lange Küstenfahrt l'ecllllelld, 

worden so oder so in Noth und (1nruhe versetzt werdelI. flOJ.LOO-, 
Y.cl(J[)at, "blokiert werden", ist, wie IlIall richtig annimmt, hier soviel 

als "VOll der Zufuhr abgeschllitteu werdell"; darin besteht ja oft allein 

die Cernierullg. Ar 11 0 I d hat hier eille treffende Bemerkung: "Ir 

when their light squadron arrives on the coast we do IIOt choose 

to fight, we have ollly to go into Tarentum, a.ud the euemy will 

then be at loss what 10 do; - for if he stays on ollr eoast we 

should blockade him, employillg our ships in cutting off his 8upplies, 

without risking a general action. Hermocrates does IIOt llIeali that 

bis fleet was to be laid up or remain illactive at Tarentum, hut timt 

it might retir thither when it was illconvellienf, aud then cOllie out 

agaill to harass the ellemy without fighting him." III ｮｯ［ＧｌｏｾｹＮ｣［ｊｉ＠
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. . ' - ncc . Graec. I 
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• 0 sagt AlltlllOOS 
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1 GO,Uat ｾｊｩ＠ CfV).(SW 

lJl nOf/8',w:) ＩＯＦ｡ｹＮｴｪｾ＠ TC ｾＨＨＬｌｬｮｴＨＩ＠ TE ＧｬｬＨｷｷＩＮｯｻｇＨｪｴｪｾＮ＠
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ｦＩ｢Ｇｲ｣ｾ＠ U:7000LEJI uV -- Y.Clt 
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1 ｦｬｻｊｬｏｊｬｔｅｾ＠ no).woy.oIJlfO Ｈｾｊｉ＠ n .,...Ct ' 

, , • I "c ｾＨｊｊｕｅｊｬｏｴ＠ -
ct;roi.l:rOLEV Ｈｾｊｉ＠ y.ui - ｾｬＮＰｶｲ｣ｾ＠ d[)v,uoieJl, wiederholt sich gleich in 

der folgendcll 

6 '" >, TO (10) - ｾ＠ - ( §. : w(Jr ｾｩＧｗｩＧｅ＠ ,Tl!) AO"ltü,UCP tl yoV,UUt ＨｾｬｔｏｙＮＩＮｾｯｵｻｊｬｏｖ［［＠
.J \ ) _t" ｾ＠ , - ) \ K' ;'.,." .J\ • f 

Ut ｔｏｬＧｾ＠ Ot'u (0' (OWfjca (mo ｅｾｘｖＡ＿ＨＬＨｾＬ＠ ('(AA 1] ｊｷｯｶＩＮｅｶ｡ｃＡｦｬｬｊｬｯｶｾ＠ xui. 
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cl
.,. '3 ｾＮ＠ fl-, 
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erörtert mit ｴＨｊｏｙＮｉｊｬｏｖｊｬｏｖｾ＠ das flC(J.).ov; es kann al.so mit jenem \Yorte 

nur der innere Grulld gemeint seyn, der die Scheu erweckt. Der 

Sinn ist a]so: qui out praet'eniunt ipsi occurrenles, md cerle aggre-

dielllibus l'raemollslrallt semet ipso.'1 (le{ensuros, IIOS isti magis re-

(ormidallf, ufpote ill pari discrimine t'ersantes 's. 1dpote qlli pari se 

lJericulo olmoxios in fellegrmt. 
Abhandl. d. I. Cl. d. k. A.k.. d. Wiss. YI. Bd. lIL A.blh. 86 
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§.8: mt9w9s oJl' pu).HJW .HiJ/ 'WUHX ｔｏｽＮＬｌｴＱｪ｡ＨｏＧｔｅｾＧＬ＠ ['l vi fn] ••• 

{rOtllC,:Ell' Y.Ctl, 7UWae}T;;pctt. Am deutlichstcll erklärt hier Amold: 
I ' 'j 

tbis is a remarkable illstance of ,'aried constructiolJ: "take my 
advicc; if I could 110pe so lllllCh, take it by velltlll'illg on this hold 

plall; hut at any rate, take it so as to pro"'ide ete. aud so as to 
feel that contPIllpt ete." mtf)Ea9E ist der Hegent dei· gallzeu Pe-

riode, deren erstes Glied durch das Participium fest ulld innig mit 
dem I1anpbatz zllsallllllelllJängt, während die fo)gendell Glieder, VOll 

dem in m{9w9m verhüllt liegenden ßegriff des JVo[[ells abhängig, 

im Infinitiv sich loser anreihen. TetUm TO}.,1l11(i(!]IrE!; gehört zusam-

men. Im folgenden zieht Kr 0 ger mit feinem Sinll Ta v' ｾ＠ v 1) zu 

(J" l:rl Y-ll'UVl'(I) nouaal:tl'. 
" .' 

C.36, 2: ｯｾ＠ YC(e UH)lOTEf; ｬｊｩｾｴ＠ Tl ßov}.OVT(U T1)V 710All' lr; ry-n}.1]-

ｾｬｊＯ＠ Y.et9laHtJ/.m, ｮｷｾ＠ Tep y.oll'qi g:Oj)(P TO af/IrE(>oJl" ln1]J,vyu;WJ!T((t. 

Die Herausgeber sind fast alle geneigt, Ta ｡ｦＯｻｔｅｾｯｊｬ＠ allf die ｽＱｾｬｬｲ｣ｨｴ＠

derer zu bcziellell, welche ｾｯｬ｣ｨ･＠ Lärlllgerüchte :lllsstreuCII, und er-
gänzen entweder aus UcUIOrEf; - TO Mo!;, odel' vermuthcn nach dem 

Scholiasten: onw!;, f/1ja{, y'OlJl(V!; CfoßllaetJlrE!; änCtvrCt!; Tal' iVLOV f/o(JOl' 

｡ｮｯｸｾｶｴｰｕｊｬＧｗｴ＠ geradezu T()J' aCfEu(>OJl. Der gl'allllllatisclien Form nach 

bezieht sich TO af/Euf!0Jl allf lu/Cf T t, dem Sinne uach aber ist da-

mit" die Parfeiabsicld, das besondere Inferesse" gemeint, das hinter 

solchen Umtrieben ver.steckt ist. Jene Leute, sagt Athellagoras, 

welche für ein besonderes Etwas in Besorgnis sind, wollen gar 

gerne die Stadt t"tl allgemei1le llesflirzll1zg setzen, wn so ihre SOIl-

derzwecke Zll bemänteln fmd allS der Bewegung T' orlheil Z1l ziehm. 

Sie sind es, welche uns stets in Unruhe erhalten - ot'mo deI, Tdus 
- ' 

Y.IVOV(JIJ/. Schärfer und mit geraden 'V orten neIlnt der Volksrcdner 

weiter unten die Sache C. 38, 1, 2. 

C. 37, 3: wau, net!!a TOaOVrOJl ytYl'way.w, ｦｬＰｽＮｴｾ＠ äJl flOt ÖOy.ov-
a 3 "", ... ,)\ IV, H • • • TOJ! nO,"cpoJl nOIOIl'TO, OllY. "JI netl'tanet(Jt ｏｴ｡ｰＨｽ･ｴｾｾｖｃｴｉＮ＠
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,y cnn mall der Sprache lIicht Gewalt a tl . _ l 11 IUII wIll lä ,.. 
1l((Ua TOGO/'TOI' '1""I'U)(Jy'W keill S' 1 ' sst 81ch ans 

" I 11111 ｬ･ｲ｡ｬｬｾｦｩｬｬ､･ｬｬＢ＠ . , d b' ' UHr sehel t 
,'cvGx(tJ ver 01' eil oder nelmehr Glosse S I ｾ＠ n )'11-_ 111, C 1011 das SIr 
1/((0(' TOGOVTOV <rl((({{OOll((l Tl)t!; TC! fr <0(' ＢｾＢ［Ｇ＠ c 10 IOn: 

" " , c • u/(,·,,'</. Ot'(Jt 1- t d' . " ., 'c , , ｡ｳｾ＠ I . 

Jlluthell, "as lIun VOll ThukYdides au'O"e '. es Hr-
• .' tl gallgen sei, ｉｾｴ＠ bei H. 

Einfachheit der Sache :-c1Jwer zu ｾ｡ＢＢ･ｬｬ＠ E' . a er 
• 1 . _ ＧｾＮ＠ ｾ＠ muss em ßelYriff e-

wesen seyn, wie ((,Hf/Will/lW, fl'W'TIOVUCW ,.. tl. g 
." • 1 _ ""lWI so tlel bl1l ult an-

derer AWHcld , oder wie a;1((JTW: , • .'10 wenig g[(/1 b . r 1 • "A " I e 'CII (em Gerachte" 
so dass etwa dIe Glosse cel,I,W); oder ou )'1·'J'(()(j;:'w d ." d 1.· .' 
." • 1 _ ,. ｡ｾ＠ er erulllS berbel-

gef'lhrt hattc. III dIesem a.II:;W lä""e eine boshafte A .. I ｾ＠ ｬｉｾｰｬ･＠ Ulltr auf das 

was IIermokratc!S am AllfantJ' seiner Rede (33 t. Ｂｾ＠ ,e" ' Ｌｾ＠ . ｾ＠ , • ｬｾＺｲｬ＠ ... a ｦＧｾｐ＠ tOW!; -

oo;w ••• ｊＧｻｉｅｬｶＩｾ＠ wie am ｓ｣ｨｬｬｬｾｳ＠ ､･ｲｾ･ｬ｢･ｮ＠ (3\ 8' 'll II • -t, ,:1H..,.WlIE Ot'P etc.) 

ｧ･ｾ｡ｧｴ＠ hatte. 

C 38 3 · "'0" "('0 I 9" ｾ＠ , -{\ -, , \ • " '.", (.. 1. (!OV ° t 1. WP U ＨＡｾＬ＠ WWOP, CI.Ä..Ä.ce ;:'((/, T11!; Ö la-
, , a ' ｾ＠ \ .. ｾ＠

VOlCt!; -:Tf!O((jll vv[, G u ((l 1.f!li, ct7Tff! Y.(tf, P1J ;1(!OqV).ce;Ct,ttfPO!; TC!; lloo:rff(Jf-

T(([. Der 1etzte Satl. enthält ofi'euba .. eine Thatsache, ､･ｲｾｬｬ＠ Vor-

｡ｵｳｳ･ｴｺｮｬｬｾ＠ nach der l\leillullg des Uedners das erhärten und unter-

stützen soll, was er vorher hehauptet hat. J/all mllSS, salYt er 

llic1d bloss den Ilalldlllllgell, sondern aucll den Absichten ｾ･ｩｮ･［＠
Gegner im roraliS ndgegelltrefen, u:ellll anders die Vorsic/d vor 

Schaden Illdet. Diese allf der täglichen Erfahrullg ruhende 'Yahr-

heit soll nun nach der gewölJIIlichell Verbindung der vorliegellden 

\Vorte der Volksredner, zum ｬｉｉｩｬｬ､･ｾｴ･ｬｬ＠ gekünstelt, also aussprechen: 

"wenll allders auch, wer sich Ilicht vorher gehütet hat, vorher lei-

den wird"; nam nisi si bi quis pracca\'Crit prius, detrimelltullI accipiet 

(Valla), oder nach dem Scholiasten: ｣ｬＷｔｅｾ＠ ;cu, mlCil.fl ｔｬｾ＠ ｸ｡ｹＮｷｾＬ＠
ｮｾｬｊＯ＠ da(}1]TC!t (tv. Ist es nicht sowohl natürlicher als dem Siune 

gemässer, die \ Vorte so zu verbinden: "si fJllidem etimn nihil de-
trimellti l1raecil'iet, qlli l'raecarerif; wenn es anders wall"r ist, dass 

der nicht schOll im voraus zu Nachlheil kommen wird, der im vor-
86 *-
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86 *-
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aus sich gehütet hat." Vorsicht, sagt der Demagog, ist scholl 
im voraus Gewinn; wer auf der Hut ist, hat scholl einen NachdlClI .. 

abgewelldet; er hat nicht zu fürchlen, dass ihn der Gegner Über-

rascht. Uebrigens wiederholt Alhenagoras in seiner 'Yeise das, was 

Nikias C. 11, 5 ausgesprochen hat. 

c. 39, 2--40, 1: aJ.J.' tn xed, "vP J cO 7U{JlTWP Ｈ［ｾｖｐｈＨｕｗｔｏｴ＠ J ä 
, " _I' )\ ｾ＠ U{ t } P J , ,. 

ｰｾ＠ pap(}aPE7:C xaxet O'JlfVuovuq J 1) a,uav aHno tau l.IJP EYW Oiva 

cEJ.J.ljVWV J ｾ＠ aVlxWWTOt J Ei l:lvouq ToJ.,uc7ü·· - d).).' i/rot fla(}opuq 

YE ｾ＠ flEWyv6vuq TO ｲｾｱ＠ nO).Ewq gvplWat XOlVOP -av;Hc. Dass die 
beiden mit (Ua eingeleiteten Sätze zu:sanunengehörcn, oder vielmehr 
der zweite den ersten mit Nachdruck wieder aufllimmt, ist unbe-
streitbar. Man tllUt daher gut, mit der ganzenPeriode das 40Cap. 
zu beginnen. Aussel"dem bat Ar 11 0 I d mit riclJtigem Gefohl erkanllt, 

d 
. d R d ;' ＩｾＬ＠ ), >I 1 Q 

｡Ｌｾｳ＠ In er e e: w 'lWPTWP ｡ｾ＠ VPETwraTOt J H fl1J • • • 1) ((flavl-

O'UtTO{ lau • •• Ij etvlxwwrOt eine Uebel'schwängliehkeit, ja lästige 
Ungeschicklichkeit allstö'Sst. Er glaubt, der jetzige Text bei ein 
gemischtes Machwerk aus dem Original und dem Glos.sem, und will 
entweder Ij c(/La(}{O'wTOt - (El.).'1PWP streichen oder d;VPHWf(tTOt und 

larE. Uns scheint eher u/La(}{autTot das Gepräge der Unechtheit 
zu haben, uud die Rede nach Allswerfung des Flickwortes larE also 
herzustellen: d).).' rrt xat, ":v,, ｾ＠ - ci nunwp ow lyw oiva ＨｅｩＮｊＮｾＭ

) t' l' tl ' " .t' )':J ｾｩＧ＠ ' "WP ｡ｾ＠ v"ErwraTol, fI, P1] flC:Pv((PEU xaxa O'JlEVuOPuq" 1) UulXW-

'larOl, Et Eloouq ToJ.päu-d)').' IjTOI /La.(}OPTEq YE ｾＧ＠ /LE7:aypo,,-

'l E q TO ｔｾｱ＠ nO},l:wq gupnaal Y.OtPOp uvgl:u. Das VerderbIlis kam "iel-

leicht so in den Text, dasti bei a§WHwWTOt ete. die RaIHI,r)osse o 
stand: ljyovJI a/Lctt}{awro( laTE wP • •• ｣ｅＩＬＩＮｾｰｷｰＮ＠

Auf diese"Yeise erhalten wir eine abgeruudete und scharf ge-
messene, in bei den Gliedern harmonisch gebaute Periode, und llöl·en 

zugleich den derben Athenagol'as dei· jungen hcnscbsochtigen Oligarchie 

von Syrakus gerade und schroff entgegeutJ'eten, olme viele Complilllellte. 

67n 

C. tO, '2: ,), • - , '* Xat Et ,Wj Tt ewrwv ＨＨｊＮｲ［ＹＭｻｾ＠ laTtv ., . • 
, .,. I ". ' Ｌｷ｡ｭｾ＠ oux oi'OUctt • 

. ' IIi diesen , orten laben Wir ellle ganz orirrinelle A 'd k '. 
o Ｍｾｵｾ＠ ruc 'welse 

7.lIIläcllst erwartet man nach gewöhlllichem Gebraucl ) , ' 
_ J ('}_ • le lt ｊＨＩｬｊｾｶ＠ av-

rwP ((}"jtlfcl; h,l" wIe Ar Il 0] d bemerkt, der dei:ihalb g d . 
)' " era ezu ZWI-

schen H - !11J - Tl das ZeIchen der Verderbtheit ge' t I . . ｾ｣＠ zt lat 
Dies ist jedoch ulInötlllg, 1st sogar unerlaubt Thukydl'de I 'b' " 's sc lrel t 
bier in jener '''else, welche die Gedanken frei und fast willkürlich 
wie ｾｩ･＠ ebp-Il auftauchen, ｾｯ＠ auch hinstellt. Es ist dies wohl ｡｢ｳｩ｣ｨｴｾ＠

lieh; denn der S.precher ist ein :\Iarlll des zwar einfach, abel' auch 

leidenschafllich redenden Volkes. 'Yer die ganze Rede desselben 
genau -verfolgt, wird öfter Sprüuge oder Unebenheiten in der Ver-

kettuug der einzelnen Gedallken wahrnehmen. Schon der Scholiast 

gibt an, welcher Gedanke in den berührten 'Yol'ten folget'echt liegt: 
rouro avrunov IV OTm 7Tf!Oq IXctPO ,,1} rUf! nO).tq ijöE, xat El royovra, 

". ·"lL - ) - " I )'" • Q fl-V-,)PatOt J ((!lVPElUlt J aso H f1-1] ｾＡ＾ｘｏｖｗｴ＠ AVl]vatot. Dafür fällt 
llun der Redller auf das, was seine Seele am meisten einnimmt, auf 

das eitle Gerede, auf die leeren Gerüchte, welche die Aristokraten 

selbstsüchtig ausstreuen; diese waren eben noch in seinem J\Junde: 

"xd rwp 7:0l(ÖPVc ayyc).twp - chal.J.dy1]rE" und gleich darauf 

sind sie es wied er: JJ ｔｏｴＺｾ＠ TC ). 0 Y 0 v q - Xf!lPEt xat ｔｾｊｉ＠ ｶ［ｲ｣ｩｾｬＮｯｶ｡Ｈｴｊｬ＠

Uw(}w(ap ovyl, Ix TOV c&y-ovet" a{fctlOE{fnaHat". DesweO'en saO't er 
,," T , 'I . 0 0 

auch hier statt: "wenn die Athener nicht kommen", wenn nicld.'l walt-

res an dem Ganzell ist, und dies wieder eigenthümlich, indem er das 
allgemeine Urthei) über die Unwahrheit der Gerüchte auf jedes eiu-

zeIne beschräukt, und statt El ｦＱＭＱ｝ｾＢ＠ avnöJl ､ＩＮＱ｝ＹＭｻｾ＠ laTtP - El ｦｬｾ＠ • 
) - ) ) . I 1 ) , ) ｾ＠ Q/ ), )-'TI anwp a. taTlP sagt, 80 Vle a s Et fl1] ｡ＯＮＱ｝ｶｴｾ＠ t;' TI avrWJI, "weun 

nicht eines oder das geringste davon wahr ist." Tbukydides scheint 

den Ausdruck Tl avrwp besonders zu lieben, vgl. Kroger zu V, 

26, 5. Dallll fährt er fort, "wie ich denn nicht glaube, dass etwas 

wahres daran ist ", oder "wie ich denn leugne, dass die Athener 
kommen." 01:Y- olp,c" ist nämlich, wie Krüger bemerkt, ein Begriff. 
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aus sich gehütet hat." Vorsicht, sagt der Demagog, ist scholl 
im voraus Gewinn; wer auf der Hut ist, hat scholl einen NachdlClI .. 

abgewelldet; er hat nicht zu fürchlen, dass ihn der Gegner Über-

rascht. Uebrigens wiederholt Alhenagoras in seiner 'Yeise das, was 

Nikias C. 11, 5 ausgesprochen hat. 

c. 39, 2--40, 1: aJ.J.' tn xed, "vP J cO 7U{JlTWP Ｈ［ｾｖｐｈＨｕｗｔｏｴ＠ J ä 
, " _I' )\ ｾ＠ U{ t } P J , ,. 

ｰｾ＠ pap(}aPE7:C xaxet O'JlfVuovuq J 1) a,uav aHno tau l.IJP EYW Oiva 

cEJ.J.ljVWV J ｾ＠ aVlxWWTOt J Ei l:lvouq ToJ.,uc7ü·· - d).).' i/rot fla(}opuq 

YE ｾ＠ flEWyv6vuq TO ｲｾｱ＠ nO).Ewq gvplWat XOlVOP -av;Hc. Dass die 
beiden mit (Ua eingeleiteten Sätze zu:sanunengehörcn, oder vielmehr 
der zweite den ersten mit Nachdruck wieder aufllimmt, ist unbe-
streitbar. Man tllUt daher gut, mit der ganzenPeriode das 40Cap. 
zu beginnen. Aussel"dem bat Ar 11 0 I d mit riclJtigem Gefohl erkanllt, 

d 
. d R d ;' ＩｾＬ＠ ), >I 1 Q 

｡Ｌｾｳ＠ In er e e: w 'lWPTWP ｡ｾ＠ VPETwraTOt J H fl1J • • • 1) ((flavl-

O'UtTO{ lau • •• Ij etvlxwwrOt eine Uebel'schwängliehkeit, ja lästige 
Ungeschicklichkeit allstö'Sst. Er glaubt, der jetzige Text bei ein 
gemischtes Machwerk aus dem Original und dem Glos.sem, und will 
entweder Ij c(/La(}{O'wTOt - (El.).'1PWP streichen oder d;VPHWf(tTOt und 

larE. Uns scheint eher u/La(}{autTot das Gepräge der Unechtheit 
zu haben, uud die Rede nach Allswerfung des Flickwortes larE also 
herzustellen: d).).' rrt xat, ":v,, ｾ＠ - ci nunwp ow lyw oiva ＨｅｩＮｊＮｾＭ

) t' l' tl ' " .t' )':J ｾｩＧ＠ ' "WP ｡ｾ＠ v"ErwraTol, fI, P1] flC:Pv((PEU xaxa O'JlEVuOPuq" 1) UulXW-

'larOl, Et Eloouq ToJ.päu-d)').' IjTOI /La.(}OPTEq YE ｾＧ＠ /LE7:aypo,,-

'l E q TO ｔｾｱ＠ nO},l:wq gupnaal Y.OtPOp uvgl:u. Das VerderbIlis kam "iel-

leicht so in den Text, dasti bei a§WHwWTOt ete. die RaIHI,r)osse o 
stand: ljyovJI a/Lctt}{awro( laTE wP • •• ｣ｅＩＬＩＮｾｰｷｰＮ＠

Auf diese"Yeise erhalten wir eine abgeruudete und scharf ge-
messene, in bei den Gliedern harmonisch gebaute Periode, und llöl·en 

zugleich den derben Athenagol'as dei· jungen hcnscbsochtigen Oligarchie 

von Syrakus gerade und schroff entgegeutJ'eten, olme viele Complilllellte. 
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C. tO, '2: ,), • - , '* Xat Et ,Wj Tt ewrwv ＨＨｊＮｲ［ＹＭｻｾ＠ laTtv ., . • 
, .,. I ". ' Ｌｷ｡ｭｾ＠ oux oi'OUctt • 

. ' IIi diesen , orten laben Wir ellle ganz orirrinelle A 'd k '. 
o Ｍｾｵｾ＠ ruc 'welse 

7.lIIläcllst erwartet man nach gewöhlllichem Gebraucl ) , ' 
_ J ('}_ • le lt ｊＨＩｬｊｾｶ＠ av-

rwP ((}"jtlfcl; h,l" wIe Ar Il 0] d bemerkt, der dei:ihalb g d . 
)' " era ezu ZWI-

schen H - !11J - Tl das ZeIchen der Verderbtheit ge' t I . . ｾ｣＠ zt lat 
Dies ist jedoch ulInötlllg, 1st sogar unerlaubt Thukydl'de I 'b' " 's sc lrel t 
bier in jener '''else, welche die Gedanken frei und fast willkürlich 
wie ｾｩ･＠ ebp-Il auftauchen, ｾｯ＠ auch hinstellt. Es ist dies wohl ｡｢ｳｩ｣ｨｴｾ＠

lieh; denn der S.precher ist ein :\Iarlll des zwar einfach, abel' auch 

leidenschafllich redenden Volkes. 'Yer die ganze Rede desselben 
genau -verfolgt, wird öfter Sprüuge oder Unebenheiten in der Ver-

kettuug der einzelnen Gedallken wahrnehmen. Schon der Scholiast 

gibt an, welcher Gedanke in den berührten 'Yol'ten folget'echt liegt: 
rouro avrunov IV OTm 7Tf!Oq IXctPO ,,1} rUf! nO).tq ijöE, xat El royovra, 

". ·"lL - ) - " I )'" • Q fl-V-,)PatOt J ((!lVPElUlt J aso H f1-1] ｾＡ＾ｘｏｖｗｴ＠ AVl]vatot. Dafür fällt 
llun der Redller auf das, was seine Seele am meisten einnimmt, auf 

das eitle Gerede, auf die leeren Gerüchte, welche die Aristokraten 

selbstsüchtig ausstreuen; diese waren eben noch in seinem J\Junde: 

"xd rwp 7:0l(ÖPVc ayyc).twp - chal.J.dy1]rE" und gleich darauf 

sind sie es wied er: JJ ｔｏｴＺｾ＠ TC ). 0 Y 0 v q - Xf!lPEt xat ｔｾｊｉ＠ ｶ［ｲ｣ｩｾｬＮｯｶ｡Ｈｴｊｬ＠

Uw(}w(ap ovyl, Ix TOV c&y-ovet" a{fctlOE{fnaHat". DesweO'en saO't er 
,," T , 'I . 0 0 

auch hier statt: "wenn die Athener nicht kommen", wenn nicld.'l walt-

res an dem Ganzell ist, und dies wieder eigenthümlich, indem er das 
allgemeine Urthei) über die Unwahrheit der Gerüchte auf jedes eiu-

zeIne beschräukt, und statt El ｦＱＭＱ｝ｾＢ＠ avnöJl ､ＩＮＱ｝ＹＭｻｾ＠ laTtP - El ｦｬｾ＠ • 
) - ) ) . I 1 ) , ) ｾ＠ Q/ ), )-'TI anwp a. taTlP sagt, 80 Vle a s Et fl1] ｡ＯＮＱ｝ｶｴｾ＠ t;' TI avrWJI, "weun 

nicht eines oder das geringste davon wahr ist." Tbukydides scheint 

den Ausdruck Tl avrwp besonders zu lieben, vgl. Kroger zu V, 

26, 5. Dallll fährt er fort, "wie ich denn nicht glaube, dass etwas 

wahres daran ist ", oder "wie ich denn leugne, dass die Athener 
kommen." 01:Y- olp,c" ist nämlich, wie Krüger bemerkt, ein Begriff. 
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N ach t rag. 

Seite 14 (644): Auch III der 11 Ausgabe bleibt Böe k It bei 

dieser Allsicht (I, p. 395): )J1l[?OS fl{f?os erklärt Duker richtig pro 

rata portione; aber es bezieht sich nicht auf das Verhältnis zum 

Getreide, sondem darauf, dass nac11 Verhältnis gleich viele aus 

jeder Mühle solltcn genommeu werden, lx nOIl pi';'wJlwJI 1l[?OS fdf?os.'" 

IIf.!oS fl{f.!OS ist ｡｝｝｣ｲ､ｩｮｧｾ＠ pro portione; lIur wird das' 'Verhältllis der 

auszuhebenden ßäcker nach der Zahl der Knec1Jte genommen wor-

den seyn, wie auch die Verbindung der ,'Vorte zeigt. Je mehr 

MahIknechte in einer Mühle wareu, um so mehl' konnten verhält-

nismässig, ohne zu hart seyn, von ihnen zum Dienste auf der Flotte 

gepresst werden. Gleich viele aus jeder zu nehmen, ersclliene ge-

wiss unbillig: da damit mancher alle seine Arbeiter verloren haben 

wUrde. So richtet sicb z. ß. bei uns die Gewerbesteuer des l\Iei-
sters Ilach der Zahl der Gesellen. 

Seite 30 (660): Böckh (11 Ausg.) I, 387: "Die Bemannung 
der schnellen Trieren besteht aus zweiedei 1\lenschen, den zur Ver-

theidigullg derselben bestimmten Soldaten •.• ulld den 1\Jatl"Qsen." 

I, 388: "nie 1\Iatrosen, worunter ich alle Schiffmallnschaft ausseI' 

, den Soldaten verstehe, heissen bisweilen Dienei' (v1lrjf?{rat), biswei-

len Schiilleute (vavl'cu); im engeren Sinne aber werden die Ruderer 

(lf.!{l'at" y.W1lrjJ.al'Clt) von den Dienern und Schiffieuten unterschieden, 

und diese b,egreifeu nur diejenigen, welche beim Steuer, Segeln, Tau-

,,,erk, 'Pumpen und dergleichen beschäftigt silld." Ich gebe diese 

Stelle im Auszug,' weil auch in ihr die im Texte getroffene Drei-
'theilung eine Stütze findet,' ,,' 

: oe 

I 
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